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Beste Grüße!

Ihr

Mag. Johann Knoll
Vizebürgermeister

Liebe Schleißheimerinnen, liebe Schleißheimer!
Liebe interessierte Ottstorferinnen und Ottstorfer!

VORWORT

Es freut mich, dass ich mich in dieser 
Gemeindezeitung, in Vertretung unse-
res Bürgermeisters, welcher sich noch 
im Krankenstand befi ndet, an Sie rich-
ten darf. 
Obwohl der Sommer normalerweise 
eine gemeindepolitisch etwas ruhige-
re Zeit darstellt, kann ich dieses Mal 
von einigen wichtigen Ereignissen und 
Neuerungen berichten. 

Zum Ersten wurde bzw. wird der Hoch-
wasserschutz entlang des Schleißba-
ches fertiggestellt. Auch wenn für die 
Anrainer in diesem Sommer leider 
Störungen zu verzeichnen waren, bin 
ich überzeugt, dass der erworbene Si-
cherheitsaspekt für alle sich in Bach-
nähe befi ndlichen Wohnhäuser einen 
deutlichen Gewinn mit sich bringt. 
Als eine der letzten Bautätigkeiten 
sollte nun noch eine neue Brücke an 
der Traunstraße vor der Zufahrt zum 
Sportplatz den Durchfl uss eines 100 
jährigen Hochwassers gewährleisten. 
Die Brücke wird kommendes Frühjahr 
fertiggestellt. 

Ein richtiges Erfolgsprojekt ist der 
Badesteg an der Traun im Bereich der 
Schleißheimer Sportanlage, welcher 
Anfang August fertiggestellt und er-
öffnet wurde. In den letzten Wochen 
konnten wir bereits eine intensive Nut-
zung verzeichnen, was mich persönlich 
sehr freut. Danke an die Gemeinde-
ratsfraktionen, unseren Amtsleiter, die 

Gesunde Gemeinde und unsere Bau-
hofmitarbeiter sowie alle weiteren Hel-
fer, welche eine rasche Umsetzung des 
Projekts ermöglichten. 

Als drittes Großprojekt wurde, im 
Rahmen der Sanierung der Schule und 
des Kindergartens, die über 20 Jahre 
alte Schulküche grundlegend erneuert. 
Dieser Schritt war wichtig und nötig 
um auch in Zukunft die Verköstigung 
unserer Kindergartenkinder und Schü-
lerInnen gewährleisten zu können. Ein 
großer Teil des über € 130.000,-- teuren 
Projektes wurde mit Bundes- und Lan-
desmitteln fi nanziert. Mit dieser letzten 
Erneuerung sollten unsere Bildungs-
einrichtungen für die nächsten Jahre 
perfekt gerüstet sein. 

Die Sanierung der Dorfstraße, die Er-
richtung der Straßenbeleuchtung Am 
Richterberg, Paradeisweg und an der 
Traunstraße waren die letzten ferialen 
Gemeindeaktivitäten. 

Mir ist bewusst, dass Straßenbeleuch-
tung immer widersprüchlich diskutiert 
wird, trotzdem bin ich der Meinung, dass 
die Sicherheit der Gemeindebürger-
Innen mit dieser Maßnahme gefördert 
wird. Etwaige Probleme mit vereinzel-
ten Lichtemissionen werden wir in den 
nächsten Wochen beheben. Durch die 
sanierte Dorfstraße haben wir unseren 
Ortskern deutlich verschönert. 

Mit der bevorstehenden Nationalrats-
wahl haben wir auch heuer wieder die 
Möglichkeit die Demokratie zu leben, 
auch wenn die Regelmäßigkeit an Wah-
len dem Einen oder Anderen vielleicht 
schon ein wenig zuwider ist. Nutzen 
Sie Ihr Wahlrecht! 

Abschließend möchte ich mich noch 
bei allen Vereinen und Organisationen 
in Schleißheim bedanken, welche unser 
Dorfl eben bereichern. Der vergangene 
Sommer bot über das Ferienprogramm 
der Gemeinde, sowie vielen anderen 
Veranstaltungen jeder Schleißheimerin 
und jedem Schleißheimer die Möglich-
keit sich in unsere Gemeinschaft ein-
zubringen. Erst dieser Zusammenhalt 
erfüllt unser Dorf mit Leben. Seien Sie 
alle ein aktiver Teil unserer Dorfge-
meinschaft und nutzen Sie das vielsei-
tige Angebot im Herbst! 

Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen Herbst und den Schülerinnen und 
Schülern einen guten und freudvollen 
Start in das neue Schuljahr. 
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE/INFORMATIONEN

Nachstehend werden gemäß § 94 der Oö. Gemeindeordnung 1990 die in der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats am 21. September 2017 gefassten Beschlüsse kundgemacht:

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 21. September 2017

Eine schöne Herbstzeit wünschen Ihnen 

die Mitglieder aller Gemeinderatsfraktionen!

Bilanz 2016 der VFI der Gemeinde 
Schleißheim und Co KG
Die Bilanz 2016 der VFI der Gemeinde 
Schleißheim und Co KG wurde geneh-
migt. 

Sanierung der Pumpwerke Forsting 
und Dietach; Auftragsvergaben
Der Auftrag für die elektrotechnische 
Einrichtung wurde vorbehaltlich der 
Prüfung durch die Linz AG an die Fir-
ma EQOS Energie Österreich GmbH 
zum Angebotspreis von € 38.364,19  

netto vergeben.
Der Auftrag für die maschinelle In-
stallation wurde vorbehaltlich der Prü-
fung durch die Linz AG an die Firma 
Forstenlechner GmbH zum Angebots-
preis von € 26.023,48 netto vergeben. 

Erosionsschutzmaßnahmen
Eine Aufstockung der Budgetmittel 
auf € 4.000,- samt den Vereinbarungen 
mit den teilnehmenden Landwirten für 
Erosionsschutzmaßnahmen wurden 
genehmigt.

Die Gemeinde Schleißheim möchte 
sich ein neues Auftreten in Form ei-
nes Logos bzw. einer neuen Corporate 
Identity zulegen und ich bitte euch da-
bei um eure Unterstützung. 

Mit einer Corporate Identity wollen 
wir der Gemeinde Schleißheim ein 
unverwechselbares Gesicht verleihen, 
welches uns auf Briefpapier, online 
und bei Veranstaltungen der Gemein-
de öffentlich erkennen lässt. 

Bisher hat diese Funktion unser Ge-
meindewappen erfüllt, um die Ge-
meinde frischer und moderner zu zei-

gen möchte die Gemeinde hier Schritte 
setzen. 

Daher möchten wir alle kreativen 
Schleißheimerinnen und Schleißheimer 
einladen uns bei diesem Entstehungs-
prozess zu unterstützen und Vorschläge 
für ein neues Logo für Schleißheim zu 
kreieren. 

Für jeden kreativen Vorschlag bedankt 
sich die Gemeinde mit einem Gutschein 
von unseren regionalen Produzenten.  
Dem Gewinner dieses Wettbewerbes, 
dessen Vorschlag zur Findung bzw. 
Umsetzung des neuen Logos beiträgt, 

Kreative Schleißheimerinnen und Schleißheimer gesucht!!
LOGO - Neue Corporate Identity für die Gemeinde Schleißheim

winkt ein Geldbetrag als Anerken-
nung seiner kreativen Leistung.

Ich bedanke mich für eure Unterstüt-
zung und euer Interesse, der Gemein-
de eine verbesserte, erneuerte und 
aufgefrischte Identität zu ermöglichen 
und freue mich auf eure Vorschläge. 
Bitte an das Gemeindeamt gemein-
de@schleissheim.at übermitteln, dan-
ke!

Für den Kulturausschuss der Gemein-
de Schleißheim 

Vzbgm. Mag. Johann Knoll

Nationalratswahl 2017
am Sonntag, 15. Oktober 2017 von 7:00 bis 15:00 Uhr

im Gemeindeamt Schleißheim, Dorfstraße 14

Achtung Ausweispfl icht!
Am Wahltag hat jeder Wähler/jede 
Wählerin der Wahlbehörde seine Iden-
tität durch Vorlage einer Urkunde oder 
sonstigen amtlichen Bescheinigung 
glaubhaft zu machen. 
Zur leichteren Auffi ndung im Wäh-
lerverzeichnis ist es auch zweckmä-
ßig, wenn der Wähler/die Wählerin 
die Wahlinformationskarte vorweist. 

Als Urkunde oder Bescheinigung zur 
Feststellung der Identität kommen 
insbesondere in Betracht: 
Personalausweise, Pässe und Füh-
rerscheine, überhaupt alle amtlichen 
Lichtbildausweise. Besitzt der Wähler 
eine Urkunde oder amtliche Beschei-
nigung in der oben bezeichneten Art 
nicht, so ist er dennoch zur Stimmab-
gabe zuzulassen, wenn er der Mehrheit 

der Mitglieder der Wahlbehörde per-
sönlich bekannt ist und kein Einspruch 
gemäß § 71 Abs. 1 NRWO. (Zweifel 
über die Identität) erhoben wird. Dieser 
Umstand ist in der Niederschrift über 
den Wahlvorgang ausdrücklich zu ver-
merken. 

Für die Gemeindewahlbehörde: 
Bürgermeister Ing. Manfred Zauner

Gemeindewahlleiter
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Wir trauern um:

PERSONELLES

W i r   g r a t u l i e r e n !

Zur Goldenen Hochzeit:
Hildegard und Sigmar Bergauer

Schlossgasse 36

Geheiratet haben:
Marlene und Manfred Muckenhuber

Schlossgasse 3

Karl Fallend
Trausetmühlstraße 8

gestorben am  26. August 2017
im 73. Lebensjahr  

Zur Goldenen Hochzeit:
Hildegard und Johann Koschka

Blindenmarkt 4

Gerlinde Schachinger
Schlossgasse 3

gestorben am  14. September 2017
im 68. Lebensjahr  

Zur Sponsion: Daniel Doppelbauer, 
Blindenmarkt 17, absolvierte den Stu-
diengang „Global Sales und Marke-
ting“ an der FH OÖ Campus in Steyr 
mit Erfolg und ist nun zur Führung 
des Titels Bachelor of Arts in Business 
(BSc) berechtigt.

Zur Sponsion: Kevin Hornung, BSc, 
Am Breitwimmerberg 12, hat das 
Masterstudim für „Angewandte Be-
triebswirtschaft im Studienzweig 
General Management“ an der Alpen-
Adria-Universität Klagenfurt erfolg-
reich absolviert. Ihm wurde der Titel 
Master of Science (MSc) verliehen.

Zur Sponsion: Philipp Leszl, BEd, 
Grünthalerstraße 15, hat am 24. Juni
sein Masterstudium an der Pri-
vaten Pädagogischen  Hochschu-
le der Diözese Linz  mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgeschlossen 
und  ist nun zum Tragen des Titels 
Master of Arts (MA) berechtigt. Herzlichen Glückwunsch!
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PERSONELLES

Elternberatung IGLU
Linzer Straße 21
4614 Marchtrenk
Tel. 07243/51143

Montag, Dienstag 
und Donnerstag:  8:00 – 12:00 Uhr 
Montag:  13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag  13:00 – 17:00 Uhr

Infos unter http://www.kinder-
jugendhilfe-ooe.at/491.htm

Mail: iglu.elternberatung.shv.wl@
aon.at

Zur Geburt von Tochter Luisa:
 Andreia de Marcall e Silva-Roith-
mair und Stefan Roithmair, MBA 

Am Weiher 40

W i r     g r a t u l i e r e n !

Zur Geburt von Tochter Anna Maria:
Mag. Nicole und 

MMag. Michael Baminger
Am Weiher 33

Zur Geburt von Tochter Liliana:
Isabella Schürz, BSc, 

und Günter Weiß
Blütenweg 1

H e r z l i c h e n 

G l ü c k w u n s c h !

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
Angeboten ein:
 -  Offene Treffpunkte
 - Mutterberatung
 - Einzelberatungen

Zur Geburt von Tochter Annika:
Magdalena Wimhofer 

und Philipp Leszl, BEd MA
Grünthalerstraße 15

Zur Geburt von Tochter Emma Minou:
 Elisabeth Schweitzer 
und Florian Schmidt 

Trausetmühlstraße 9, Top 2.04

Zur Geburt von Tochter Teresa Marie:
Carina und Wolfgang Ortner

Klingschmiedstraße 4
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INFORMATIONEN

Gemeinsamer Betriebsausfl ug 
Zum ersten Mal organisierten wir einen 
gemeinsamen Betriebsausfl ug mit al-
len Kindergarten-/Krabbelstuben- und 
Gemeindebediensteten der Gemeinde 
Schleißheim.

Am Donnerstag, den 27. Juli 2017, 
fuhren wir gut gelaunt mit dem Bus in 
die wunderschöne Wachau (NÖ). Dort 
beförderte uns die Wachauerbahn von 
Emmersdorf nach Krems, wo wir die 
Stadt etwas näher kennen lernten.
Am Nachmittag wurden wir zu einer 
etwas anderen Reise „zur Faszination 

Spenden Aktion
für ein Kinderheim und obdachlose Kinder 

in Moldawien und Rumänien!

Dringend benötigt werden: 

Gebrauchte Kinderkleidung, Decken, Bettzeug, Schulsachen, Spielzeug usw.
Die Kinder haben leider nicht einmal genug zum Essen und es wird daher auch um
Lebensmittel-Spenden gebeten. Benötigt werden: Mehl, Nudeln, Reis, Öl, Zucker etc.

Die Spenden gehen direkt mit einem Transport nach Moldawien!
Wir danken für Ihre Mithilfe.

Die Spenden können Sie an den Samstagen: 
14., 21. und 28. Oktober von 14 bis 17 Uhr 

im Pfarrhof  Schleißheim abgeben.

Wein“ eingeladen. In der Sandgrube 
13 wein.sinn führten uns acht Stationen 
auf die Spuren des edlen Rebensaftes 
und öffnete uns Einblicke hinter die 
Kulissen, einer der Höhepunkte war ein 
interessanter 4D-Film.

Bei einer abschließenden Einkehr bei 
einem Heurigen ließen wir den tollen 
Tag gemütlich ausklingen.

Bereits bei der Heimfahrt waren wir 
uns einig, dass es schon bald eine 
Wiederholung eines gemeinsamen Be-
triebsausfl uges geben soll.

Hundehalter - 
Bitte beachten!

Wer im Gemeindegebiet von 
Schleißheim einen Hund (Hunde) 
mit sich führt, hat dafür Sorge zu tra-
gen, dass Anlagen und Einrichtun-
gen, insbesondere Straßen, Wege, 
Plätze, Gehsteige, Park- und Grün-
anlagen, öffentliche Kinderspiel-
plätze und dergleichen durch Hunde 
nicht verunreinigt werden. 

Die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden sind verpfl ichtet, die durch 
ihre Hunde verursachten Verunreini-
gungen (Hundekot) sofort zu entfer-
nen und ordnungsgemäß zu entsor-
gen. 
Eine ordnungsgemäße Entsorgung 
liegt dann vor, wenn der Hundekot 
z.B. in einem Plastiksackerl gesam-
melt und im Anschluss daran in ei-
ner Mülltonne entsorgt wird.

Es wird noch darauf hingewiesen, 
dass die Haltung eines Hundes, der 
älter als 12 Wochen ist, beim Ge-
meindeamt anzuzeigen ist.
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INFORMATIONEN

Verkehrssicherungspfl icht:
Rückschneiden von Bäumen und Sträuchern

Sicher wissen Sie, dass Hecken, Bü-
sche, Äste und Zweige nicht in das 
sogenannte „Lichtraumprofi l“ der 
Straße oder der Gehsteige und -wege 
hineinragen dürfen, weil dadurch die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs beeinträchtigt wird.

Der regelmäßige Rückschnitt ist 
Pfl icht für alle Grundstücksbesitzer, 
um eine Behinderung für Rettungs-, 
Ver-, Entsorgungs- und Straßenreini-
gungsfahrzeuge durch überhängende 
Äste und Zweige zu vermeiden. Dies 
gilt übrigens genauso für Au- und 
Waldbesitzer. 
Auch allen übrigen Verkehrsteilneh-
mern können Äste und Zweige, die 
in den Verkehrsraum ragen, zur ge-
fährlichen Behinderung werden (z.B. 
Schulkindern, Radfahrern, älteren 
Menschen).

Über dem Gehweg muss ein Freiraum 
von 2,50 m und über der Fahrbahn ein 
Freiraum von 4,50 m vorhanden sein. 
Regen oder Schnee drückt die Äste 
und Zweige meistens noch weiter 
nach unten, wodurch der Durchgang 

bzw. die Durchfahrt zusätzlich er-
schwert wird. Wir bitten Sie daher, die 
überhängenden Äste und Zweige Ihrer 
Anpfl anzungen schnellstmöglich zu-
rückzuschneiden oder zurückschnei-
den zu lassen, wenn die genannten 
Abmessungen unterschritten werden. 
Beschluss des Obersten Gerichts-
hofes: „Eigentümer von Bäumen 

haben daher Äste, die in das Licht-
raumprofi l von 4,5 m hineinragen, 
im Rahmen ihrer Verkehrssicher-
ungspfl icht zu entfernen, um nicht 
schadenersatzpfl ichtig zu werden.“
Hinweis: Gemeinden sind für das 
Zurückschneiden der Vegetation 
auf Privatgrundstücken NICHT zu-
ständig!

Bericht und Foto: Marktgemeindeamt Thalheim

Die Traun ist das grüne Juwel unserer 
Region. Spaziergänge und Radfahrten 
entlang der Traun laden ein, die Natur 
am Wasser kennen zu lernen. Neben 
laufen, walken und Radfahren können 
wir nun der Bevölkerung auch eine 
Bademöglichkeit an der Traun bieten. 
Dazu wurde im Juli ein Schwimmsteg 
in Höhe unserer Sportanlage errichtet. 

Der Steg soll 
Einheimische 
und Besucher 
zum Verweilen 
einladen und 
Sportlern eine 
Mögl ichke i t 
bieten, sich im 
kühlen Nass 
zu erfrischen 
(Traunradweg 
R4 führt direkt 
vorbei).

Am Samstag, 5. August 2017 fand 
die offi zielle Eröffnung im Rahmen 
des Beachvolleyballturnieres statt. 
Ermöglicht wurde dieses Projekt 
in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein LEWEL (Verein Regionalent-
wicklungsverband Leader-Region 
Wels) und der Gesunden Gemeinde.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rd. 

49.000 €. Seitens LEWEL werden rd. 
25.000 € gefördert. Die Gesunde Ge-
meinde stellt einen Betrag in der Höhe 
von 1.000 € zur Verfügung.

Zur Information:
Die LEADER-Region Wels (kurz LE-
WEL) ist ein Zusammenschluss von 
21 Gemeinden im Bezirk Wels-Land, 
der darauf abzielt die Entwicklung in 
Wels-Land nachhaltig zu fördern, die 
regionale Wirtschaft anzukurbeln und 
die Lebensqualität vor Ort zu stärken. 
Das soll mithilfe von engagierten Men-
schen passieren, die mit Unterstützung 
von LEADER-Fördermittel innovative 
Projekte in der Region umsetzen. Ne-
ben der Förderberatung unterstützt das 
Team der LEADER-Region auch bei 
der Projektentwicklung und übernimmt 
zahlreiche Vernetzungsaufgaben und 
andere Agenden der Regionalentwick-
lung.

Offi zielle Eröffnung des Badesteges
4,

5 
m

0,5 m
Bitte die Verkehrssicherungspfl icht beachten!
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Gemeinderats-
sitzung mit 

Fragestunde
am Donnerstag, 

den 07. Dezember 2017,
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal

des Gemeindezentrums

Förderung f. Schul-
veranstaltungen

Nicht vergessen: Für die Teilnah-
me an Schulveranstaltungen von 
Pfl ichtschülern (Schulschikurse, 
Schullandwochen, Sport- od. Wien-
wochen u.dgl.) werden Zuschüsse 
gewährt.
Antragsformulare samt Förderungs-
richtlinien sind im Gemeindeamt 
bzw. auf unserer Homepage www.
schleissheim.at unter Bürgerservice 
Formulare/Förderungen erhältlich.

Kanalbenützungs-
gebühr bei längerer 

Abwesenheit
Ermäßigung für Studenten, Prä-
senz- und Zivildiener:
Aufgrund der Bestimmungen des 
§ 4 der Kanalgebührenordnung 
werden Personen, die durchgehend 
länger als 6 Monate nicht in der 
Gemeinde wohnen (z.B. Studen-
ten, Präsenz- und Zivildiener, Be-
rufstätige im Ausland) lediglich in 
den Monaten ihrer Anwesenheit am 
Wohnort in Schleißheim, mindes-
tens jedoch mit 3 Zwölftel der Jah-
resgebühr, bewertet.
Sobald dem Gemeindeamt ein ent-
sprechender Nachweis übermittelt 
wird, kann die Kanalbenützungsge-
bühr durch eine Gutschrift am Ab-
gabenkonto berichtigt werden.

Infos auf Facebook
Wichtige News, aktuelle Veran-
staltungen sowie Fotos, Links und 
weitere interessante Artikel der Ge-
meinde Schleißheim fi ndet man auf 
Facebook unter schleissheim.info!

SMS-Info-Service 
der Gemeinde Schleißheim

Dieser Service ist für Sie natürlich 
kostenlos! 

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Schleiß-
heim oder telefonisch am Gemeinde-
amt.

Vermutlich ist es Ihnen auch schon 
einmal passiert, dass Sie den Abhol- 
bzw. Entleerungstermin für Ihre Rest-
müll-, Bio- oder Altpapiertonne oder 
für den Gelben Sack vergessen haben. 

Die Folge davon ist, dass Sie bis zum 
nächsten Entleerungstermin warten 
müssen, bis der Müll abgeholt wird. 

Damit ist nun Schluss! Ab sofort erin-
nern wir Sie - sofern Sie es wünschen 
- rechtzeitig per SMS auf Ihr Handy 
oder per E-Mail über den nächsten 
Entleerungs- bzw. Abholtermin oder 
allgemeine Informationen aus der Ge-
meinde. 

INFORMATIONEN

Auf Grund des Gemeindevorstands-
beschlusses vom 12. September 
2017 wird gemäß § 9 Oö. Gemeinde-
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 
(Oö. GDG 2002) beim Gemeindeamt 
Schleißheim folgender Dienstposten 
öffentlich ausgeschrieben:

Reinigungskraft
Vertragsbedienstete/r teilbeschäf-

tigt mit 20,0 Stunden/Woche
Funktionslaufbahn GD 25.1 

Dienstantritt: 08. Jänner 2018

Gehalt in der Stufe 1 beträgt derzeit 
für 20 Std./Woche € 808,85; Befris-
tung von 08.01.2018 – 31.08.2018 
(Weiterbeschäftigung möglich).

Aufgabenbereiche:
Reinigungsarbeiten in und um die 
Volksschule

Voraussetzungen:
• Grundkenntnisse über Wirkung und 
Anwendung von Reinigungsmitteln 
und –geräten
• Sinn für Reinlichkeit, Sauberkeit, 
Ordnungsliebe und selbständiges Ar-
beiten

Arbeitszeit:
Montag bis Freitag, nachmittags 

Allgem. Anstellungserfordernisse:
• Österr. Staatsbürgerschaft; diese 
Voraussetzung wird auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines Landes er-
füllt, dessen Angehörigen Österreich 
aufgrund des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum (EWR 
bzw. EU) dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie 
Inländern
• persönliche, gesundheitliche und 
fachliche Eignung für die vorgesehe-
ne Verwendung
• ausreichende Kenntnisse der deut-
schen Sprache in Wort und Schrift
• männliche Bewerber müssen grund-
sätzlich den Präsenz-/Zivildienst ab-
geleistet haben 

Bewerbungen sind schriftlich samt 
den entsprechenden Unterlagen 
bis spätestens 01. Dezember 2017, 
12:00 Uhr, beim Gemeindeamt 
Schleißheim, Dorfstraße 14, 4600 
Schleißheim, oder an gemeinde@
schleissheim.at einzubringen.

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G 
(befristetes Dienstverhältnis)
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Kostenlose 
Rechtsberatung

Nutzen Sie die Möglichkeit der kostenfreien anwaltli-
chen Erstberatung durch Rechtsanwalt Mag. Matthias 
Bonelli

jeweils am Montag, den
16. Oktober, 13. November und 11. Dezember 2017

von 17:00 bis 17:30 Uhr 
im Gemeindeamt Schleißheim

Steuersprechtage
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat wird beim Ma-
gistrat Wels, Traunstraße 6, eine kostenlose steuerliche 
Erstberatung von 13:00 bis 15:00 Uhr angeboten:

Mittwoch, 4. Oktober 2017:
StB Mag. Christian ETTL, Wels, und 

StB Ingeborg GRATZ-NEUDECKER, Wels

Mittwoch, 8. November 2017:
StB Mag. Ralph POINTNER, Linz, und

StB Mag. Evelyn SCHRANZ, Schleißheim

Mittwoch, 6. Dezember 2017:
WP und StB Mag. Michael STEURER, Thalheim, 

und WP und StB Mag. Gerold PLASSER, Wels

INFORMATIONEN

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST, Tel.: 07242/141
Visitendienst: Werktags 19.00 - 7.00 Uhr,

Samstag, Sonntag, Feiertag 7.00 - 7.00 Uhr
*************************************************************

Werktags 12.00 – 19.00 Uhr erreichen Sie in DRINGENDEN Fällen den 
diensthabenden Arzt unter 07242/141.

In weniger dringenden Fällen nehmen Sie bitte Kontakt mit den nachmittags 
geöffneten Ordinationen in unserem Sprengel auf:

Montag:  Gem.praxis Dr. Ardelt 17.00 - 19.00 Uhr (Tel. 07243/52209)
  Dr. Iglseder 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/56158)
  Dr. Alexandru 15.00 - 17.00 Uhr ( Tel. 07243/51391)
  Dr. Schrangl 17.00 - 19.00 Uhr (Tel. 07242/224181)
Dienstag:  Dr. Berger 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)
  Dr. Ecker 15.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52244)
  Dr. Alexandru 15.00 - 17.00 Uhr (Tel. 07243/51391)
Mittwoch:  Dr. Berghuber 16.30 - 18.30 Uhr  (Tel. 07243/52266)
  Dr. Berger 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)
  Dr. Iglseder 14.00 - 17.00 Uhr (Tel. 07243/56158)
  Dr. Geweßler 16.00 - 18.30 Uhr (Tel. 07243/58300)
Donnerstag:  Gem.praxis Dr. Ardelt 16.30 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52209)
  Dr. Berghuber 16.30 - 18.30 Uhr (Tel. 07243/52266)
  Dr. Ecker 16.00 - 18.00 Uhr (Tel. 07243/52244)
  Dr. Schrangl 17.00 - 19.00 Uhr (Tel. 07242/224181)
Freitag:  Dr. Berger 16.00 -  18.00 Uhr (Tel. 07243/52006)

Vorturner gesucht
Zur Unterstützung unserer Turn-
gruppen suchen wir sportbegeister-
te Personen ab 18 Jahren – die sich 
vorstellen könnten eine Turngruppe 
zu unterstützen oder in Zukunft viel-
leicht auch eine Gruppe zu leiten.

Bei Interesse ersuchen wir um Kon-
taktaufnahme mit

Wespl Josef , Tel.: 0664 9692323

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

Freitag, 03. November 2017
um 19.30 Uhr 

Gasthaus Huber, Schleißheim
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Abbuchungsauftrag 
Gemeindeabgaben

Jeweils am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. werden die Gemeindeabgaben 
fällig. Das bedeutet Terminüberwa-
chung, Schreibarbeit und Überwei-
sungsgebühren. 
Diesen Aufwand können wir Ihnen 
abnehmen. Machen Sie es wie bereits 
sehr viele Gemeindebürger und lassen 
Sie die Gemeindeabgaben von Ihrem 
Bankkonto kostenlos abbuchen. 
Den Abbuchungsauftrag können Sie 
bei uns erteilen.

Berichte oder 
Werbung in der 
GemeindeINFO

Wir berichten gerne auch über beson-
dere Ereignisse (z.B. Reifeprüfung, 
Sponsion, Graduierung, Promotion, 
Auszeichnungen, Jubiläen u.dgl.) in 
unserer GemeindeINFO und freuen 
uns über Ihre Zusendung, möglichst 
mit Text und Foto, am besten per E-
Mail an 

wimmer@schleissheim.at. 

Auch Firmeninserate sind jederzeit 
möglich. Auskünfte erhalten Sie bei 
Regina Wimmer, Tel. 07242/42420-11.

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 5. Dezember 2017
 

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeinde Schleißheim, 
Dorfstraße 14, 4600 Schleißheim
Redaktion: Gemeinde Schleißheim, 
Regina Wimmer, Tel. 07242/42420-11
E-Mail: wimmer@schleissheim.at
Druck: Fa. Brillinger Druck GesmbH, 
Kremsmüllerstr. 18, 4641 Steinhaus
Fotos: Gemeinde Schleißheim, privat

• Das Förderansuchen ist im laufen-
den Semester zu stellen. Eine Förde-
rung eines bereits absolvierten/abge-
laufenen Semesters ist nicht möglich.

• Der Hauptwohnsitz der Student-
Innen muss zum 31. Oktober des 
Jahres und für die Dauer der Inan-
spruchnahme des Semestertickets in 
Schleißheim aufrecht sein.

Studentinnen und Studenten, die ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Schleißheim belassen, wird eine Förderung in der Höhe von € 100,- je Semes-
ter für den Ankauf des Semestertickets am Studien-/Hochschulort (innerhalb 
Österreichs) unter folgenden Bedingungen gewährt:

• Die Förderdauer wird je Studiense-
mester gewährt und kann längstens 
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr 
bezogen werden.

• Dem Förderungsansuchen beizufü-
gen sind die Inskriptionsbestätigung 
und eine Kopie des Semestertickets.

• Für die Gewährung der Förderung 
besteht kein Rechtsanspruch.

Förderung für StudentInnenLaien-Defi brillator
Laien-Defi brillatoren sind einfach 
zu bedienende Geräte, die bei ei-
nem plötzlichen Herzstillstand ein-
gesetzt werden. 
Ein Atem-Kreislaufstillstand ist ein 
unvermutet eintretendes, lebensbe-
drohliches Ereignis, das ohne Erste 
Hilfe innerhalb von wenigen Minu-
ten zum Tode führt oder bei Über-
lebenden schwere Schäden hinter-
lässt, die oft zur Pfl egebedürftigkeit 
führen. 
Der Betroffene hat nur dann gute 
Überlebenschancen, wenn er in den 
ersten Minuten Hilfe bekommt. 
Da eine frühe Defi brillation ent-
scheidend ist, sehen die Rettungs-
organisationen den Laien-Defi -
brillator als perfekte Ergänzung zur 
Ersten Hilfe. 
Ein Defi brillator befi ndet sich im 
Windfang (Haupteingang) des 
Gemeindezentrums.

INFORMATIONEN

Öffnungszeiten für den 
Parteienverkehr im Gemeindeamt:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag    7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag                             14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Für dringende behördliche Erledigungen  (z.B. Reisepassanträge, etc.) 
können Sie telefonisch auch außerhalb unserer Öffnungszeiten einen 

Termin mit uns vereinbaren. Herzlichen Dank!

Gemeindeamt Schleißheim, Tel.: 07242 / 42420

Kostenlose Werbung  
für Schleißheimer Nahversorger und 

Firmen in der GemeindeINFO

Alle Nahversorger und Firmen in 
Schleißheim erhalten die Möglich-
keit pro Jahr max. eine halbe Seite 
kostenlos für Werbezwecke in un-
serer GemeindeInfo zu verwenden. 
Es wird pro Ausgabe eine Seite für 
diese Anzeigen reserviert.

Das Gemeindeamt 
ist am Freitag, 

den 27. Oktober 2017, 
geschlossen!
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Apotheken im Bereitschaftsdienst

1  Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, Tel. 49 0 16

2  Einhorn-Apotheke
Ploberger Str. 7, Tel. 46 4 88

3  Falken-Apotheke
Ecke Salzburger Str./Schulstr.
Tel. 45 4 22 (Lichtenegg)

4  Föhren-Apotheke
Föhrenstr. 15 
Tel. 55 9 55 (Noitzmühle)

5  Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12
Tel. 46 7 09 (Vogelweide)

6  Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34
Tel. 69 2 90 (Gartenstadt)

7  Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20
Tel. 47 0 98 (Neustadt)

8  Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80
Tel. 47 4 04 (Pernau)

9  Stern-Apotheke
Bahnhofstr. 11, Tel. 46 7 11

N  Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstr. 95, Tel. 72 8 22

W  Apotheke im Welas-Park 
Ginzkeystr. 27, Tel. 20 75 06

F  Franziskus-Apotheke
Oberfeldstr.54, Tel. 20 74 20

S  SCW-Apotheke
Salzburger Str. 223, Tel.20 69 71

G  Sonnen-Apotheke 
Gunskirchen, Welser Str. 6
Tel. 07246/87 00

T  Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 43007

M1  Apotheke Zur Welser Heide 
Marchtrenk, Welser Str. 2
Tel. 0 72 43/52 2 75

M2  Markt-Apotheke Marchtrenk
Marchtrenk, Linzer Str. 58
Tel. 0 72 43/54 7 00-0

B  Apotheke Buchkirchen
Hauptstr. 15, Tel. 07242/211991

Ärztliche 
Bereitschaftsdienste

07242 / 141

Der ärztliche Bereitschaftsdienst kann 
beim Roten Kreuz in Wels unter der 
Tel.Nr. 07242/141 abgefragt werden. 

Zahnarzt-Notdienste

w w w. z a h n a e r z t e k a m m e r. a t
oder  07242 / 46400

Die Notdienste der Zahnärzte sind ta-
gesaktuell im Internet auf der Home-
page der Zahnärztekammer unter 
w w w . z a h n a e r z t e k a m m e r . a t
abrufbar. 
Personen, die über keinen Inter-
netzugang verfügen, erhalten tele-
fonisch Auskunft über den jeweils 
diensthabenden Arzt bei der Be-
zirksrettungsstelle Wels, Ärzte-
Notdienst, unter der Telefon-Nr.
07242 / 46400.

APOTHEKEN-/ÄRZTEBEREITSCHAFT

OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
So 1 9 Mi 1 1 Fr 1 1
Mo 2 1 Do 2 T (N) Sa 2 N (T)
Di 3 N (T) Fr 3 G (8) So 3 8 (G)
Mi 4 8 (G) Sa 4 7 (S) Mo 4 S (7)
Do 5 S (7) So 5 B 5 Di 5 5 B
Fr 6 5 B Mo 6 6 (M1) Mi 6 M1 (6)
Sa 7 M1 (6) Di 7 3 (W) Do 7 W (3)
So 8 W (3) Mi 8 M2 (4) Fr 8 4 (M2)
Mo 9 4 (M2) Do 9 F (2) Sa 9 2 (F)
Di 10 2 (F) Fr 10 9 So 10 9
Mi 11 9 Sa 11 1 Mo 11 1
Do 12 1 So 12 N (T) Di 12 T (N)
Fr 13 T (N) Mo 13 8 (G) Mi 13 G (8)
Sa 14 G (8) Di 14 S (7) Do 14 7 (S)
So 15 7 (S) Mi 15 5 B Fr 15 B 5
Mo 16 B 5 Do 16 M1 (6) Sa 16 6 (M1)
Di 17 6 (M1) Fr 17 W (3) So 17 3 (W)
Mi 18 3 (W) Sa 18 4 (M2) Mo 18 M2 (4)
Do 19 M2 (4) So 19 2 (F) Di 19 F (2)
Fr 20 F (2) Mo 20 9 Mi 20 9
Sa 21 9 Di 21 1 Do 21 1
So 22 1 Mi 22 T (N) Fr 22 N (T)
Mo 23 N (T) Do 23 G (8) Sa 23 8 (G)
Di 24 8 (G) Fr 24 7 (S) So 24 S (7)
Mi 25 S (7) Sa 25 B 5 Mo 25 5 B
Do 26 5 B So 26 6 (M1) Di 26 M1 (6)
Fr 27 M1 (6) Mo 27 3 (W) Mi 27 W (3)
Sa 28 W (3) Di 28 M2 (4) Do 28 4 (M2)
So 29 4 (M2) Mi 29 F (2) Fr 29 2 (F)
Mo 30 2 (F) Do 30 9 Sa 30 9
Di 31 9 So 31 1
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GESUNDHEIT

Gemeinsames Walken: 
jeden Dienstag 
um 18.00 Uhr,

Treffpunkt Gemeinde

148.000 Möglichkeiten zum Klimaschutz 

Erdbeeren aus Israel, Rindfl eisch aus 
Argentinien, frischer Fisch aus Süd-
ostasien – steht man heute vor einem 
Supermarktregal, so fi nden sich beina-
he 365 Tage im Jahr die gleichen Pro-
dukte im Sortiment. 

Im Lauf unseres Lebens nehmen wir 
ca. 148.000 Mahlzeiten zu uns. Wir 
wissen heute, dass wir mit einer ge-
zielten Auswahl unserer Lebensmittel 
einen wichtigen Beitrag zum Klima-
schutz leisten können. 

So entfallen 20 % der CO2-Emissio-
nen (Treibhausgase) auf die Produk-
tion von Lebensmitteln. Der Energie-
verbrauch vom "Acker auf den Teller" 
spielt dabei eine wichtige Rolle.  

Tipps für einen 
klimafreundlichen Genuss 

Der Einkauf im Supermarkt – 
Qualität vor Quantität!
Jede Österreicherin und jeder Öster-
reicher wirft jährlich 19 kg Lebens-

mittel in den Müll. Seien Sie kritisch 
beim Kauf von Sonderangeboten in 
großen Mengen. 

Regionale Lebensmittel bedeuten 
kurze Transportwege!
Welche Lebensmittel werden bei Ih-
nen in der Umgebung angebaut? Ein 
Einkauf beim Kartoffelbauern oder 
ein Besuch im Erdbeerland sind ein 
Erlebnis mit "Mehrwert" für Kinder 
und Erwachsene! 

Schenken Sie dem Herkunftsland 
der gekauften Produkte im Super-
markt Aufmerksamkeit!
Sehr häufi g haben Sie die Wahl, ob z. 
B. Kartoffeln aus Österreich oder fer-
nen Ländern in Ihrem Einkaufswagen 
landen. 

Saisonale Lebensmittel – guter Ge-
schmack und viele Nährstoffe!
Salat, Kartoffeln oder Kräuter in klei-
nen Gärten oder am Balkon bringen 
den Geschmack der Saison auf den 
Teller! 

Biologische Lebensmittel!
BIO – ob gesünder oder nicht, darüber 
wird seit längerem heiß diskutiert. Ei-
nes ist aber sicher, klimafreundlicher 
sind BIO-Produkte auf alle Fälle. 

Man muss nicht Vegetarier sein um 
"Fleischlos" zu lieben!
Nudelaufl auf, Kartoffellaibchen oder 
Pilzsauce mit Knödel wirken positiv 
auf das Klima. Legen Sie 1 – 2 fl eisch-
lose Tage in der Woche ein. 

Verpackung beachten!
Mehrweggebinde sparen Verpa-
ckungsmüll und tragen damit wesent-
lich zum Klimaschutz bei.

Quelle: Land Oberösterreich

Erbrecht "neu"
Zum Jahresbeginn 2017 wurde das österreichische Erbrecht grundlegend reformiert. 

Diese Neuerungen wird uns unser Referent 
                 

Mag. Jürgen Prummer, LL.B.

erläutern bzw. unsere Fragen beantworten.

Wann: Dienstag, 7. November 2017 um 19.00 Uhr
 Wo: Sitzungssaal, Gemeindeamt Schleißheim

Eintritt frei!
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GESUNDHEIT

Bericht der Gesunden Gemeinde

Walking Ausfl ug
13 Walkingdamen der Gesunden Ge-
meinde verbrachten Anfang Juli in 
Bad Goisern ein sportliches Wochen-
ende.

Wir reisten umweltbewusst mit dem 
Zug nach Bad Aussee und wander-
ten bei herrlichem Wetter durch das 
Koppental entlang der Koppentraun 
bis zur Haltestelle Obertraun Kop-
penbrüllerhöhle. Nach ca. 3 Stunden 

Eröffnung Badesteg
Am Samstag, den 05. August, an ei-
nem der heißesten Sommertage, wur-
de der Badesteg an der Traun eröffnet.

Die Gesunde Gemeinde hat dieses 
Projekt mit einer Spende von € 1.000,- 
unterstützt. 

Wir freuen uns, dass wir zum Ba-
despaß an der Traun ein bisschen bei-
tragen konnten.

Gehzeit erreichten wir unser Ziel und 
kehrten im Gasthof Koppenrast auf 
Kaffee und Kuchen ein. In Bad Goi-
sern verbrachten wir einen gemütli-
chen Abend in unserem Hotel. 
Leider war der zweite Tag regnerisch 
und wir machten nur eine kleine Wan-
derung rund um Bad Goisern.
Bei der Heimfahrt waren wir uns ei-
nig, dass es im nächsten Jahr eine 
Wiederholung des Zwei-Tagesausfl u-
ges geben wird.

Ferienaktion „Backspaß“
Ganz besonders freut es uns, dass wir 
auf Grund des großen Interesses an 
unserer Ferienaktion „Backspaß“ mit 
Andrea einen zweiten Termin anbie-
ten konnten.
Unsere Kinder haben Cupcakes und 
Brötchen gebacken und liebevoll ver-

ziert.
Es wurden Kräuter für den Kräuter-
aufstrich gesammelt, der im Anschluss 
zubereitet wurde. Anschließend wur-
den die Köstlichkeiten gemeinsam 
verspeist. 
Ein herzliches Dankeschön an Andrea 
und ihren Helferinnen.

Gesunder Kindergarten - 
Gesunde Schulküche
Ab September wird unser Kindergar-
ten als Gesunder Kindergarten und un-
sere Küche als Gesunde Schulküche 
geführt. Darüber freuen wir uns sehr.

Ein herzliches Dankeschön an die Ge-
meinde, der Kindergartenleitung und 
der Schulköchin, die sich dieser Her-
ausforderung stellen.

Ferienaktion „Backspaß“ mit Andrea

Eröffnung des Badesteges an der Traun Ausfl ug der Walkingdamen nach Bad Goisern
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INFORMATIONEN

Informationen in der 
Sozialberatungsstelle 

Thalheim:
Auguste Stallinger
Ascheterstraße 38

4600 Thalheim bei Wels
Tel. 07242/207829

Mobil: 0664/1981105

Öffnungszeiten:
Montag            13.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag            8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag      10.00 bis 13.00 Uhr

Die Sozialberatungsstelle ist eine 
wichtige Drehscheibe für Dienstleis-
tungen aus den Bereichen Gesund-
heit und Soziales!

Wir unterstützen Sie mit 
Hilfestellung bei:

• Mietrückstände vermeiden (soforti-
ge Reaktion – erspart Zusatzkosten)

• drohendem Wohnungsverlust

• Wohnbeihilfeanträgen

Für Menschen, die von Wohnungs-
verlust betroffen sind, gibt es ein 
Netzwerk zur Unterstützung. Eine 
Anlaufstelle ist die Sozialberatungs-
stelle. 

„Ein Erste-Hilfe-Kurs lohnt sich
zu 100 Prozent!“

ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH 

In 99 Prozent der Fälle passiert nichts. 
Aber im Ausnahmefall bereit zu sein, 
professionell zu helfen, ist mehr als 
nur wichtig. Mehr noch: Es ist un-
glaublich beruhigend, wenn man 
weiß, was zu tun ist. Etwa, weil man 
sich an den Erste-Hilfe-Kurs erinnert.

Der Wunsch, professionell helfen 
zu können, wird in der Bevölkerung 
immer größer: Rekordverdächtige 
33.020 Personen absolvierten 2016 
beim OÖ Roten Kreuz einen Erste-
Hilfe-Kurs. 

Aber: Befragungen zufolge traut sich 
nur etwa ein Drittel der Bevölkerung 
zu, im Ernstfall Erste Hilfe zu leisten. 
Grund dafür ist oft, dass man nicht 
genau weiß, was zu tun ist. Entweder, 
weil der letzte absolvierte Erste-Hilfe-
Kurs schon Jahre vorbei ist oder weil 
es sich noch nicht ergeben hat, einen 
passenden Kurstermin in der Nähe zu 
fi nden. 

Aus diesem Grund bietet das OÖ 
Rote Kreuz ab 27. September wieder 

fl ächendeckend Erste-Hilfe-Kurse an 
den Dienststellen an. Die laufende 
Kampagne macht darauf aufmerksam. 
Denn eines ist ganz klar: Je mehr Per-
sonen eine fundierte Ausbildung in 
Erster Hilfe haben, desto sicherer wird 
unsere Gesellschaft. 

„Das Einzige, was man im Notfall 
falsch machen kann, ist nichts zu tun“, 
erklärt der OÖ. Rotkreuz-Präsident 
Dr. Aichinger Walter. „Ein Erste-Hil-
fe-Kurs nimmt die Angst,  gibt Sicher-
heit und lohnt sich zu 100 Prozent.“ 
Mehr Informationen zu Kurs-Termi-
nen in der Nähe auf www.erstehilfe.at

RÜCKFRAGEN BEI:
Christian Hartl

Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband OÖ

Marketing | Öffentlichkeitsarbeit 
und PR

T: + 43/732/7644-152 
M: + 43/664/8234363 

E: christian.hartl@o.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/ooe

Bitte beachten Sie die 
Einbringzeiten bei unser-
er Altglas-Sammelstelle:

Das Einbringen von Glas 
an Sonn- und Feiertagen 

sowie zwischen 20:00 Uhr 
und 7:00 Uhr ist verboten!

Am Donnerstag, 5. Oktober 2017, starten wieder 
um 14.00 Uhr die Seniorenrunden im Pfarrhof!
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INFORMATIONEN

Weitere Informationen gibt es 
auf www.umweltprofi s.at/wels-
land oder am Misttelefon unter 
07242/54060.

10 Jahre einheitliches Abfallsystem 
in Weißkirchen, Schleißheim und Steinhaus

Vor 10 Jahren wurde in einem Pilot-
projekt das Abfallsystem in den drei 
Gemeinden neu geordnet. Hauptziel 
war eine einheitliche und alle Leistun-
gen umfassende Abfallgebühr in den 
drei Gemeinden. 

Um dieses Ziel einfacher zu errei-
chen, wurden alle abfallwirtschaftli-
chen Aufgaben bis hin zur Gebühren-
kalkulation von den Gemeinden an 
den Bezirksabfallverband Wels-Land 
übertragen. 

Die Biotonnensammlung wurde seit-
her stark ausgebaut, der Anschluss-
grad beträgt aktuell 85% im Vergleich 
zu 27% im Jahr 2006. Als besonderer 
Service wird die Biotonne im Som-
mer wöchentlich entleert.

Restabfall wird durchgängig alle 4 
Wochen abgeholt. Die Restabfallmen-
ge ist trotz steigenden Konsums um 
rund 9% gesunken.

Damit wurden weitere Ziele der Um-
stellung erreicht: Einerseits die Re-
duktion des Restabfalls und ande-
rerseits der fl ächendeckende Ausbau 
der Sammlung von Bioabfall über die 
Biotonne.
Durch die 2011 vom Bezirksabfall-
verband neu errichteten Altstoffsam-
melzentren wurde auch die getrennte 

Sammlung von Alt- und Problemstof-
fen sowie von Sperrabfall verbessert, 
ebenso durch die Einführung der Alt-
papiertonne beim Haus.
Das positive Ergebnis des Pilotpro-
jekts und die langjährige Zufriedenheit 
der drei Gemeinden mit dieser Lösung 
war und ist für weitere Gemeinden ein 
„Best Practice“  Beispiel. 

Trenna is a Hit – oder 
„Was wird eigentlich aus einem Milchpackerl?“ 

Getrennt gesammelte Abfälle sind 
wichtige Sekundärrohstoffe für neue 
Produkte. So auch die Getränkever-
bundkartons, oft auch als Tetrapack, 
Milch- oder Saftpackerl bezeichnet.

Richtig gesammelt werden die Ge-
tränkeverbundkartons, kurz GVK, im 
Gelben Sack, in der Gelben Tonne 
oder noch besser im Altstoffsammel-
zentrum (ASZ). 

Die in den ASZ gesammelten Ver-
bundkartons werden zu einer Recyc-
linganlage in die Steiermark gebracht. 
Dort wird im sogenannten „Pulper“ 
die Zellulose im Wasserbad durch 
ständiges Rühren von der Kunststoff-
folie und vom Aluminium getrennt. 
Die Zellulose wird aus dem Wasser-
bad herausgelöst und anschließend zu 
neuem Verpackungskarton recycelt. 

Werden die GVKs 
dagegen im Rest-
abfall entsorgt, 
gehen sämtliche 
darin enthaltenen 
Rohstoffe verloren! 
Die Getränkever-
bundkartons wer-
den verbrannt und 
nur der Heizwert 
kann zum Teil für 
Fernwärme genutzt 
werden. Trenn- und 
Entsorgungsprofis 
spülen die leeren 
GVKs mit kaltem 
Wasser aus und drücken diese fl ach. 
Denn die GVKs dienen hauptsächlich 
der Lagerung von Nahrungsmitteln, 
und verschmutzte bzw. nicht restent-
leerte Verbundkartons beeinträchtigen 
die stoffl iche Verwertung.

„Was wird eigentlich aus einem Milchpackerl?“
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INFORMATIONEN

Schleißheim

„Pilgern befreit!“
Aus den Erfahrungen eines Weitgehers und Pilgers!

Weitgehen und Pilgern machen frei. 
Die gehende Bewegung ist das Tempo 
der Seele. 

Damit werden bestehende Denk- und 
Haltungsmuster einer neuen Betrach-
tung unterzogen. Das Gehen eröffnet 
neue Sichtweisen, lässt der Seele mehr 
Platz und zeigt dem Menschen die spi-
rituelle Dimension seines Lebens. 

Wer spirituell geöffnet lebt, spürt Tie-
fe und Weite. Das befreit ihn von Enge 
und kurzen Sichtweisen. Ebenso wird 
der Pilger/die Pilgerin durch die Natur 
geführt, die sich in Folge immer mehr 
als Therapeutin herausstellt. 

Wer sich die Zeit nimmt für regelmä-
ßiges Gehen, wird merken, wie frisch, 
hellwach Körper, Geist und Seele wer-
den.

Vortrag von 
Ferdinand Kaineder

Freitag, 17. November 2017 
um 19:30 Uhr 

im Gemeindezentrum
Schleißheim

Eintritt: € 5,--

Ferdinand Kaineder stellt in diesem 
Vortrag seine Erfahrungen von seinen 
Pilger-Touren nach Assisi (52 Tage), 
quer durch Österreich (28 Tage) und 
entlang der grünen Grenze nach Thü-
ringen (26 Tage) vor. 

Ebenso fl ießen die Erfahrungen aus 
den Reisen mit Weltanschauen nach 
Irland oder am Barbaraweg in der Slo-
wakei ein. 

Das Klimapilgern 21 Tage von Wien 
nach Salzburg 2015 war ebenso eine 
prägende Erfahrung.

Foto: Kaineder



17GemeindeINFO Schleißheim              Oktober 2017

INFORMATIONEN

Die Bezirkshauptmannschaft Wels-Land informiert: DVR.0069370

Wälder dringend auf Borkenkäferbefall kontrollieren! 
Die wochenlange Trockenheit und 
Hitze im Frühsommer haben deutliche 
Spuren in den Fichtenwäldern hin-
terlassen. Wie schon im Trockenjahr 
2015 breitet sich der Borkenkäfer der-
zeit in besonders vielen Waldbestän-
den aus. Käfernester treten vorwie-
gend an alten Befallsorten aber auch 
in bisher völlig gesunden Waldteilen 
auf. Weil sich die Baumkronen oft erst 
braun verfärben, wenn der Käfer be-
reits wieder am Ausfl iegen ist, bleiben 
Käfernester oft zu lange unerkannt. 
Es ist daher dringend erforderlich, die 
Wälder regelmäßig zu kontrollieren, 
um eine Massenvermehrung zu ver-
hindern. 

Fichtenborke mit Bohrmehl und Harzfl uss
Foto: Raxendorfer

Der Befall ist an braunem Bohrmehl 
an der Borke der Bäume und auf den 
Blättern der Bodenvegetation, am 
Harzaustritt im Kronenbereich sowie 
an abfallenden grünen Baumnadeln zu 
erkennen.
Befallene Bäume sind umgehend zu 
fällen und aus dem Wald abzutrans-
portieren. 
Energieholz-Haufen sind am besten 
sofort zu verhäckseln oder zumindest 
mehrere hundert Meter entfernt von 
befallstauglichen Fichtenbeständen 
anzulegen.

Für fachliche Unterstützung steht der 
Forstdienst der Bezirkshauptmann-

schaft Wels-Land unter 0664 / 39 19 
964 (BOFö. Ing. Alexander Gaisbau-
er) gerne zur Verfügung.

Energie AG: Bauarbeiten für Fischwanderhilfen bei den Kraftwer-
ken Traun-Pucking und Marchtrenk starteten Mitte September

Nachhaltigkeit und eine lebenswer-
te Umwelt sind für die Energie AG 
Oberösterreich ein zentrales Anliegen. 
Daher bekennt sich die Energie AG 
auch zu dem gemeinsamen europäi-
schen Ziel, die Flüsse wieder für Fi-
sche und sonstige Wasser-Lebewesen 
passierbar zu machen. Deshalb wird 
bei den beiden Kraftwerken Traun-
Pucking und Marchtrenk jeweils eine 
Fischwanderhilfe errichtet. 

Die umfangreichen Bauarbeiten be-
ginnen im September 2017 und sollen 
bis spätestens Dezember 2018 abge-
schlossen sein. Um die neuen Bau-
werke an den Stauraum der Kraftwer-
ke anzubinden, ist es notwendig, den 
Staupegel über einige Wochen abzu-
senken. 

Ab 11. September 2017 sind aus Si-
cherheitsgründen während der Bau-
phase folgende Beschränkungen für 
die Nutzung der Erhaltungswege not-
wendig.

Radweg R4 im Bereich des Kraft-
werkes Traun-Pucking
- Totalsperre der Begleitstraße am 
rechten Traunufer zwischen der 
Marchtrenker Landesstraße und der 
Eisenbahnbrücke der Phyrn Bahn
- Eine Umleitungsstrecke über Pu-
cking und Hasenufer ist eingerichtet.
- Die Begleitstraße am linken Trau-
nufer zwischen Hörsching und Traun 
bleibt durchgehend befahrbar und 
steht als Ausweichstrecke zur Verfü-
gung.
- Der Verbindungssteg direkt beim 

Kraftwerk Traun-Pucking bleibt ge-
öffnet!

Radwege R4 und R12 im Bereich 
des Kraftwerkes Marchtrenk
- Totalsperre der Begleitstraße am lin-
ken Traunufer sowie des Steges über 
die Traun im Kraftwerksbereich.
- die Umleitung des Radwegs R4 er-
folgt über Wels-Schafwiesen, March-
trenk-Au an der Traun.
- der Radweg R12 quert nicht beim 
Kraftwerk, sondern verläuft weiter am 
Südufer und quert die Traun bei der 
Marchtrenker Landesstraße.

Alle Radwegumleitungen sind be-
schildert! Im Sinne der Sicherheit bit-
ten wir um Verständnis und Beachtung 
der gesperrten Bereiche!
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KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN

Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

Schultaschenfest 
Jetzt dauert es gar nicht mehr lange und 
wir verabschieden unsere 19 Großen in 
die Schule. Natürlich gehört dies auch 
ordentlich gefeiert!! 
  
So trafen sich am Abend des 27. Juni 
alle Schulanfänger mit ihren Pädago-
ginnen im Kindergarten. Zuerst wur-
de für das gemeinsame Abendessen 
gesorgt; während die Pizza im Rohr 
brutzelte, marschierten die zukünftigen 
SchülerInnen mitsamt ihren Schulta-
schen in die Schule, wo sie von ihrer 
zukünftigen Lehrerin Frau Gruber in 
Empfang genommen wurden.

Bei der "1. Schulstunde" konnten die 
19 Kinder schon einmal etwas Schul-
luft schnuppern. 

Nach dem gemeinsamen Essen wurden 
noch viele lustige Spiele gespielt und 
anschließend durfte der Abend mit Eis 
und Waffeln bei "Pippi‘s erstem Schul-
tag" ausklingen. 

Besuch bei der Feuerwehr 
Die Aufregung war groß, als sich die 
Kinder des Kindergartens auf 2 Etap-
pen aufmachten, um der örtlichen Feu-
erwehr einen Besuch abzustatten. 
  
Wir erfuhren von Patrick Pötscher We-
sentliches über die Schutzausrüstung 
der Feuerwehrleute und durften sogar 
in deren Garderobe einige der Dinge 
anprobieren. 
Mit Helmut Adelsmair und Thomas 

Unser Schulanfängerausfl ug 
Der Ausfl ug mit unseren diesjährigen 
Schulanfängern führte uns in den Zoo 
Schmiding. 

Die Kinder verbrachten einen lusti-
gen und interessanten Vormittag beim 
Beobachten und Entdecken der unter-
schiedlichsten Tiere. 
Natürlich kam auch das gemeinsame 
Herumtoben am Spielplatz nicht zu 
kurz.  :) 

Verabschiedung 
von unserem Zivi Benjamin 
Nach 9 Monaten voller Einsatz muss-
ten wir leider unseren Zivildiener 
Benjamin wieder verabschieden. Sei-
ne Aufgabe war es, den Kindergarten 
und die Krabbelstube im Tagesablauf 
zu unterstützen, was er stets mit voller 
Motivation tat. 

Er war nicht nur unser Helfer- Springer- 
„Mann für Alles“, sondern vor allem 
ein toller Spielpartner und Freund der 
Kinder. Die Kinder haben ihn schnell 
ins Herz geschlossen und haben sich 
immer gefreut, wenn Benjamin in ihrer 
Gruppe war, denn ein Mann im Kinder-
garten ist einfach etwas Besonderes.
 
Natürlich mussten wir ihn nach dieser 
schönen Zeit ordentlich verabschieden 
und so gab es neben einer Grillerei mit 
seiner Stammgruppe, natürlich auch 
mit allen Kindern und dem gesamten 
Team ein großes Abschiedsfest. Ge-
meinsam trafen wir uns im Garten, 
sangen Benjamin ein Lied und testeten 
mit kurzen Spielen seine „Kindergar-
tenreife“.

Nachdem wir Benjamin aus dem Kin-
dergarten „geschmissen“ haben, gab es  
zum Abschluss noch Geschenke und 
ein leckeres Eis für alle. 

Wir wünschen Benjamin für seinen 
weiteren Weg alles, alles Gute und be-
danken uns für die lustige, bunte, ab-
wechslungsreiche und hilfreiche Zeit. 

„1. Schulstunde“  unserer Schulanfänger

Schulanfängerausfl ug im Zoo Schmiding

Abschied von Zivi Benjamin
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Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN

Willkommen in einem neuen Krab-
belstuben- und Kindergartenjahr
Nach einem wunderbaren Sommer 
starten wir wieder mit vielen neuen 
Ideen und Plänen in ein neues  Krab-
belstuben- und Kindergartenjahr.

So starten wir in diesem Jahr das Pro-
jekt Netzwerk „Gesunder Kindergar-
ten“. 
Dies ist eine Kooperation der Abteilung 
Gesundheit und der Direktion Bildung 
und Gesellschaft des Amtes der OÖ. 
Landesregierung und wird nach einer 
2-jährigen Startphase mit der Aus-
zeichnung „Gesunder Kindergarten“ 
abgeschlossen.

Auch heuer führen wir 2 Krabbelstu-
ben- und 4 Kindergartengruppen, somit 
werden bei uns im Haus 100 Kinder 
betreut.
Da nichts beständiger ist als der Wan-
del, ist auch bei uns nicht alles beim 
Alten geblieben. 

Hadringer lernten wir die wichtigsten 
Geräte der Feuerwehr kennen und wie 
sie eingesetzt werden; manches durften 
wir auch hier ausprobieren. :) 

Das absolute Highlight des Vormittags 
war die Fahrt im Feuerwehrauto. Wo-
hin man auch sah, man entdeckte nur 
strahlende Kinderaugen. 
  
Vielen Dank der Feuerwehr Schleiß-
heim, die sich für uns Zeit genommen 
hat!

Personell hat sich etwas geändert und 
wird sich auch im Herbst noch ändern, 
da Fürlinger Yvonne, Sturmberger Julia 
(auch in diesem Rahmen nochmal alles 
Liebe zu deiner Hochzeit!) und Andri-
jevic Manda nach der Karenz wieder 
bei uns einsteigen. Willkommen zu-
rück!!

Ein ganz neues Gesicht dürfen wir mit 
Willenstorfer Sylvia in unserem Team 
willkommen heißen, die uns vor allem 
mittags und nachmittags als Helferin 
unterstützt.
Von Größwang Michaela und Oklmann 
Sigrid haben wir uns bereits im Juli 
verabschiedet. Ihnen wünschen wir für 
ihren neu eingeschlagenen Weg alles 
Gute!!

Ich freue mich auf ein spannendes und 
schönes Krabbelstuben- und Kinder-
gartenjahr und auf eine gute Zusam-
menarbeit!!

Karin Hoffmann

„do kaunst wos lerna!“

ür 
en-

r:

STARLIM Spritzguss GmbH
Mühlstraße 21, 4614 Marchtrenk
Austria, www.starlim-sterner.com

Metalltechniker
Hauptmodul Maschinenbautechnik

Konstrukteur
Schwerpunkt Werkzeugbautechnik

Mechatroniker
Hauptmodul Fertigungstechnik

Doppellehre Kunststoffformgeber & 
Metalltechniker HM Werkzeugbautechnik

Tag der offenen Tür für Jugendliche, ihre Eltern, 
Großeltern und alle Interessierten

LEHRLINGSINFOTAG
Fr, 20.10.17
1 3 - 1 7  U h r
bei starlim//sterner

Fragen an:
Ausb i ldungs le i te r Re inhard Koch
+43 7243 / 58596 - 0

Lehre mit MATURA

bei allen Berufen

möglich!

Besuch bei der Feuerwehr
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VOLKSSCHULE

Schulbeginn
Am 11. September starteten die Schul-
kinder aus Schleißheim  in ein neu-
es Schuljahr. Kinder, Lehrer und El-

Eröffnungsfeier
Für rund 1,1 Millionen Euro wurde un-
ser Schulgebäude in den letzten 2 Jah-
ren grundlegend saniert und technisch 
auf den neuesten Stand gebracht. 

Die Bauarbeiten (Dachsanierung und 
Aufstockung) haben in den Sommerfe-
rien 2015 begonnen. Nach dieser ers-
ten Teileröffnung fand im Juli 2016 die 
Generalsanierung der Volksschule statt. 

Als letzter Schritt konnte erfolgreich 
im September 2017 die Sanierung der 
Ausspeisung abgeschlossen werden.

Am dringendsten notwendig war die 
thermische Sanierung im Jahre 2016. 
Vor allem im Winter bekamen die 
SchülerInnen und Lehrerinnen die in 
die Jahre gekommene Bausubstanz der 
Schule zu spüren.

Mit der Aufstockung wurden auch neue 
Räume geschaffen. Für die SchülerIn-
nen stehen nun eine Bibliothek und ein 
neuer Klassenraum zur Verfügung. Im 
EDV Raum ist nun ein zeitgemäßes Ar-
beiten möglich. 
Mit der Generalsanierung im Jahre 
2016 wurden die Bereiche Elektro-
technik, Sanitär, Fenster, Böden und 
der Vollwärmeschutz komplett er-
neuert. Die feierliche Eröffnung fand 
Ende Juni unter Anwesenheit von 
zahlreichen Ehrengästen und Eltern 
in der Mehrzweckhalle statt. Die Seg-
nung des Schulgebäudes führte Pater  
Mag. Wolfgang Pichler durch. Nach 
der spannenden Gebäudepräsentation 
durch die Volksschüler unter Leitung 
von Dir. Heliana Gruber, konnte das 
Gebäude nun offi ziell in Betrieb gehen. 

Den Abschluss der Sanierungsetappe 
bildete die Sanierung der über 22 Jahre 
alten Schul- und Kindergartenausspei-
sung bzw. des Ausspeisungsraumes. 
Nach einem straffen Zeitplan konn-
ten diese plangemäß am Montag, den 
11.09.2017, in Betrieb gehen.

Zusammenfassend werden in Schleiß-
heim 185 Kinder von 1,5 bis 10 Jahre 
perfekt unter einem Dach in der Krab-
belstube, im Kindergarten, der Volks-
schule, der Schulischen Tagesbetreu-
ung und der Mehrzweckhalle betreut.

Im Zuge dieser Eröffnungsfeier über-
reichten LAbg. Prim. Dr. Walter Ai-
chinger und Bezirksschulinspektor 
PSI RR Franz Heilinger das Gütesie-
gel „Bewegte Schule“ an VD Heliana 
Gruber.

Wir gratulieren Direktorin Heliana 
Gruber und dem gesamten Lehrerteam 
zu dieser großartigen Auszeichnung. 

Aktivitäten in der Volksschule

tern trafen sich um 7.45 Uhr 
vor der Schule. Heuer hie-
ßen wir 21 ErstschülerInnen 
willkommen, die stolz ihre 
Schultüten in den Händen 
hielten. Anschließend gingen 
wir gemeinsam  in die Kir-
che zum Gottesdienst, der 
von Frau Seier und Herrn 
Gatterbauer gestaltet wurde.                                                                                                      
Danke an den Elternverein, 
der auch heuer wieder zu ei-
ner Agape einlud. Bei net-
ten Gesprächen ließen wir 
uns Kipferl und Getränke 
schmecken.  Dann gingen die 
Lehrerinnen mit den Schüle-
rinnen und Schülern  zurück 

in die Schule. In den Klassen wur-
den Erlebnisse aus den Ferien erzählt.                                                                                       
Wir freuen uns auf ein lehrreiches und 
spannendes Schuljahr!

Die Eröffnungsfeier der Volksschule wurde von den SchülerInnen musikalisch umrahmt.

Unsere neu eingerichtete Schulküche

Der Elternverein lud nach dem 
Schulgottesdienst zur Agape ein.

Gütesiegel „Bewegte Schule“ 
für die Volksschule Schleißheim
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Aktivitäten in der Volksschule

VOLKSSCHULE/FERIENAKTIONEN

Ferienaktionen 2017
Zahlreiche Kinder nutzten auch heuer wieder unser abwechslungsreiches 
Ferienprogramm. Es wurden viele spannende, abenteuerliche und lustige 
Aktionen angeboten.
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei allen Veranstaltern und 
Mitwirkenden sehr herzlich bedanken!

Aus der Schulchronik
82 SchülerInnen besuchen heuer die 
Volksschule Schleißheim. 36 Kinder 
sind in der schulischen Tagesbetreuung 
und 22 Kinder werden in der Mittags-
aufsicht betreut. 60 Kinder essen an 
unterschiedlichen Tagen in der Schule. 
Unser Schulchor hat heuer 55 eifrige 
SängerInnen.
Der Schulstart war heuer sehr ange-
nehm. Die Umbauarbeiten sind alle er-
ledigt und die Materialien haben wieder 
ihren fi xen Platz. Es stehen uns ausrei-
chende Räumlichkeiten zur Verfügung. 
Die Bibliothek lädt zum Lesen ein und 
auch die Computerarbeit kommt mit 
12 Arbeitsplätzen nicht zu kurz. So gut 
ausgerüstet starten wir sehr motiviert in 
das kommende Schuljahr. Viele Aktivi-
täten sind schon geplant – Weihnachts-
singen, Schikurs, Musical, ...
Ich bedanke mich für die gute Zusam-
menarbeit und freue mich auf die Arbeit 
mit Ihren Kindern.      Heliana Gruber

21 ErstschülerInnen (12 Mädchen und 9 Buben)

Schulische Tagesbetreuung
Mein Name ist Cornelia Straßmayr, 
ich bin 27 Jahre alt und lebe in Krems-
münster.
Seit dem Schuljahr 2017/2018 darf ich 
nun die Aufgabe übernehmen, die Kin-
der in der schulischen Tagesbetreuung 
zu unterhalten und ihnen ein abwechs-
lungsreiches Nachmittagsprogramm zu 
bieten.

Im Juni 2017 habe ich mein Studium 
zur Volksschullehrerin an der Pädago-
gischen Hochschule der Diözese Linz 
erfolgreich abgeschlossen und habe 
nun mit dieser neuen Herausforderung 
die Möglichkeit, viele neue Erfahrun-
gen und Eindrücke zu sammeln.
Ich freue mich sehr auf eine lustige und 
lehrreiche Zeit und hoffe, dass ich al-

Ferienaktion der Jäger
Im heurigen Jahr wurde 
wieder die Ferienaktion 
„Mit dem Jäger ins Re-
vier“ abgehalten.
Im Rahmen dieser Ver-
anstaltung trafen sich am 
Donnerstag, dem 17. Au-
gust 2017 beim Gasthaus 
Huber 12 Kinder, teilweise 
mit ihren Eltern, zu einem 
Reviergang.

Nach einer kurzen Ein-
weisung ging es über dem 

len Kindern schöne und erlebnisreiche 
Momente bieten kann, an die sie sich 

hoffentlich noch lange erinnern kön-
nen.                        Cornelia Straßmayr

„Alten Berg“ in die „Schleißheimer 
Traunleiten“.
Unter der fachkundigen Führung von 
Jagdleiter Johann Schlöglmann, Forst-
schulprofessor Dipl.Ing. Bernhard Hu-
ber sowie dem Jagdhundeführer Georg 
Maurer erhielten die Kinder und ihre 

Begleiter Informationen und Auskünfte 
über die heimische Tierwelt, die Jagd 
und deren Zweck, sowie über die Auf-
gaben des Waldes. 
Der Rundgang endete wieder um ca. 
20.00 Uhr im Gastgarten des Gasthau-
ses Huber.

Ferienaktion „Mit dem Jäger ins Revier“
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VEREINE

So schnell vergeht die Zeit und der 
Herbst steht vor der Tür. Dies bedeutet 
für uns Perchten nun vorbereiten, pla-
nen und organisieren. Neben unseren 
bereits traditionellen Perchtenläufen, 
kommen auch jedes Jahr wieder neue 
dazu. Überblick bewahren heißt es nun 
und alle nötigen Vorbereitungen tref-
fen, damit die Saison zum Erfolg wird. 
In den letzten Monaten waren wir na-
türlich auch fl eißig und haben nicht nur 
das schöne Wetter genossen. Die Felle 
wurden geputzt und teils auch gefl ickt, 
Masken aufbereiten und der eine oder 
andere hat gleich ein komplett neues 
Outfi t bekommen. Auch für euch Besu-
cher waren wir kreativ. In mühevoller 
Kleinarbeit wurde eine neue Show cho-
reographiert. Dafür war Kreativität ge-
fragt, aber teilweise auch Geduld und 
Ausdauer um die vielen Ideen unter 
einen Hut zu bekommen. 

Natürlich durfte am Anfang des Som-
mers unser Sommerfest nicht fehlen. 
Groß und Klein treffen sich immer 
wieder gerne am Schleißheimer Sport-
platz um gemeinsam das Warten auf 
den Winter zu überbrücken. Neben le-
ckeren Grillgerichten gab es eine große 
Auswahl an köstlichen Mehlspeisen 
- beklagen konnte sich da niemand. 
Heuer organisierte der Vorstand eine 
Überraschung für alle Perchten, Hexen 
und co: Bubble Soccer. Jung und Alt, 
Klein und Groß waren vollends begeis-

tert. Bei den Matches ging es heiß her, 
jedoch war teilweise das Ziel, den Ball 
in das Tor zu bekommen, nur neben-
sächlich, denn das größte Vergnügen 
war das Umwerfen, Umlaufen, und das 
Zusammenstoßen der Gegner. Das je-
mand kopfüber hängen blieb, war ganz 
normal, aber da halfen die Zuschauer 
natürlich mit, um wieder auf die Bei-
ne zu kommen. Auch die Feuerwehr 
Marchtrenk kam dieses Jahr wieder um 
mit 2 Motorbooten die Traun unsicher 
zu machen. Trocken sind nicht alle zu-
rück ans Ufer gekehrt, manche wären 
um ein Ersatzgewand froh gewesen. 

Bevor nun unsere Saison beginnt, wer-
den wir einen Tagesausfl ug auf die 
Hochwurzen und auf die Burg Hohen-
werfen machen. Was uns da alles er-
wartet hat, erfährt ihr in der nächsten 
GemeindeInfo. 

Was tut sich bei den Schleißheimer Perchten?

Wir freuen uns schon alle auf die kom-
mende Saison wieder unter dem Motto 
„Brauchtum (er-)leben“.

Erich Kracher hat wieder einmal den 
Hochzeitstag vergessen. Noch dazu 
den Silbernen. Anita, seine Frau ist 
sehr enttäuscht. Denn sie hat an AL-
LES gedacht und schenkt ihrem Erich 
einen Gutschein für ein Wochenende 
voller Zärtlichkeiten.
Da sich Erich derart ungeschickt an-
stellt und kurzfristig mit Gewalt ein 
Geschenk für seine enttäuschte Ehe-
frau sucht, geht ALLES schief. 

Auch kommt noch Anitas Verwandt-
schaft, Schwester Hilda mit Ehemann 

und die Mutter mit ihrem Liebsten 
und bringt Unruhe ins Haus. Die 
Nachbarin Gudrun und der Gelegen-
heitsstripper Horst tragen auch nicht 
gerade dazu bei, dass Frieden im Hau-
se Kracher einkehrt. Anita fasst den 
Entschluss, sich scheiden zu lassen 
und hat die vollste Unterstützung der 
gemeinsamen Tochter Julia. 

Diese sehr unterhaltsame und lustige 
Komödie von Erich Koch mit dem 
alles sagenden Titel „EIN WOCHEN-
ENDE VOLLER ZÄRTLICHKEI-

TEN“ bringt im Oktober die Schleiß-
heimer Theatergruppe zum Besten.
 
Unter dem Motto - Theaterbesuch 
mit Freunden, Verwandten und 
Nachbarn - spielen wir die Vorstel-
lung am Freitag, 20. Oktober 2017 
um 19:30 Uhr für die Schleißheimer-
innen und Schleißheimer. 
Bitte rechtzeitig Plätze reservie-
ren (Tel.Nr 0699/88450346 oder 
0650/8035531). Diese Vorstellung ist 
auf dem offi ziellen Spielkalender und 
den Plakaten nicht abgedruckt. 

Theatergruppe Schleißheim

Sommerfest der Perchten am Sportplatz

Motorbootfahrt auf der Traun
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Neues vom Chaos-Team/
Landjugend Schleißheim

VEREINE/INFORMATIONEN

LJ-Austausch 
Im Rahmen des heurigen Jahresthemas 
der Landjugend OÖ „Dorfverstand 
– bewusst regional“, fand der Land-
jugendaustausch statt, wobei jeweils 
zwei Landjugenden aus verschiedenen 
Bezirken zusammengewürfelt wurden. 

Im Zuge dieses Projektes soll jeder Ort 
die Besonderheiten seiner Region der 
zugelosten Landjugend vorstellen und 
so wurden wir bereits am 05. August 
nach Eferding eingeladen. Nach dem 
ersten Kennenlernen am Eferdinger 
Stadtplatz genossen wir gemeinsam ein 
Eis und fuhren anschließend zur Ruine 
Schaunburg. Dort angekommen, bestie-
gen wir trotz Hitze den „Bergfried“, wo 
wir mit einer tollen Aussicht über die 
gesamte Region belohnt wurden. Als 
wir wieder auf festem Boden angelangt 
sind, machten wir es uns im Schatten 
der Ruine gemütlich. Weiter ging es 
zur bekannten Schisprungschanze nach 
Hinzenbach, wo bereits eine interes-
sante Führung auf uns wartete. Der ein 
oder andere Mutige konnte sogar am 
Zitterbalken Platz nehmen, doch zum 
Absprung kam es nicht. 

Zum Abschluss des Tages kehrten wir 
noch in ein Gasthaus ein und konnten 
bei einer leckeren Jause auf einen ers-
ten lustigen Tag zurückblicken.

Motiviert starteten wir in die 2. Runde 
des Landjugendaustausches, doch der 
Wettergott meinte es nicht gut mit uns 
und so mussten wir unser Programm 
leider kurzfristig noch etwas abän-
dern.  Dies schadete doch keinesfalls 
der Stimmung und so konnten wir am 
06. August die Landjugend Eferding-
Umgebung in unserem kleinen aber 
feinen Ort begrüßen. Zur Einstimmung 
erzählten wir unseren Gästen die wich-
tigsten Infos über unsere Ortschaft und 
spazierten anschließend zum Pfarr-
platz. Dort, mehr oder weniger trocken 
angekommen, erklärten wir unseren LJ-
Kollegen einige geschichtliche Hinter-
gründe über unsere Kirche. Weiter ging 
es zum Direktvermarkter „Hobl-Hof“. 
Natürlich gab es neben einer Führung 
auch einige Kostproben und so mach-
ten wir es uns im trockenen Hof einige 
Zeit gemütlich. Im Anschluss fuhren 
wir zum Binder im Holz, wo ein Ge-
schicklichkeitsspiel auf unsere Gäste 
wartete. Abschließend ging es weiter 

zur „Penninger’s Einkehrstubn“, wo 
wir in lustiger Runde eine leckere Jause 
genossen und auf zwei tolle, erlebnis-
reiche Tage zurückblickten.

Trachtenball 2017
Am 11. November geht unser Trachten-
ball in die 6. Runde und dazu möchten 
wir euch alle recht herzlich einladen. 
Neben Tanzmusik mit der Live-Band 
„TBH Club – die Partyband“ im 
Hauptsaal, erwartet euch auch wieder 
ein Party-Bereich mit Stimmungsmu-
sik. Selbstverständlich lädt auch unsere 
gemütliche Weinbar wieder zum Ver-
weilen ein.

Also, mottet eure Dirndl/Lederhosen 
nach dem Oktoberfest noch nicht für 
den Winter ein, denn es wird noch ein-
mal „machtig trachtig“.
Vorverkaufskarten sind bei der Raiff-
eisenbank Schleißheim sowie bei allen 
Landjugendmitgliedern erhältlich. Wir 
freuen uns auf euer Kommen!

Landjugendaustausch Eferding - Schleißheim

„Zeit zum Absprung - oder auch nicht!“
Schisprungschanze in Hinzenbach

Seit 1997 wird der Schleißheimer 
Adventmarkt im Pfarrhof abgehalten. 
Aufgrund dieses Jubiläums wollen 
wir einen Fotorückblick „20 Jahre 
Adventmarkt“ beim heurigen Advent-
markt, der wieder am ersten Advent-
wochenende veranstaltet wird, präsen-
tieren. 

Alle Schleißheimerinnen und Schleiß-
heimer sind herzlich eingeladen, dar-
an teilzunehmen. 
Sollten auch Sie brauchbares Fotoma-
terial für diese Ausstellung zur Verfü-
gung stellen, ersuchen wir Sie, dieses 
beim Gemeindeamt abzugeben.

 Herzlichen Dank!

„20 Jahre Adventmarkt“
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Ortsstelle Marchtrenk 

Badgasse 10 

4614 Marchtrenk 

Tel.: 07243/52461 

Wenn du zwischen 18 und 25 Jahre bist, bieten wir dir 

die Möglichkeit eines Praktikums im Rettungs– und 

Krankentransport. Durch die Berufsausbildung zum Ret-

tungssanitäter kannst du deine soziale Eignung testen 

und durch dein Engagement die eigene Persönlichkeit 

entwickeln. 
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Du bekommst: 
⇒ Die Ausbildung zum Rettungssanitäter 
⇒ Ein monatliches Entgelt lt. Kollektivvertrag 

(Geringfügigkeitsgrenze - € 425,— mtl.) 
⇒ Eine Berufsausbildung 
 
Du kannst: 
⇒ Deine Eignung für einen sozialen Beruf testen 
⇒ Dich persönlich weiterentwickeln 
⇒ Praktische Erfahrungen in sozialen Berufen machen 
⇒ Eine Berufsausbildung erhalten 
 
Voraussetzung: 
⇒ Alter zwischen 18 und 25 Jahren 
⇒ Schriftliche Bewerbung 
⇒ Praktikum max. 12 Monate 
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Freiwillige Feuerwehr
Schleißheim

VEREINE

Im Sommer gab es bei der Feuerwehr 
Schleißheim neben vielen Einsätzen 
auch wieder die Ferienaktion. Wie 
jedes Jahr gab es neben dem heißbe-
gehrten Motorbootfahren die Mög-
lichkeit verschiedene wasserführende 
Armaturen auszuprobieren. 

Heuer gab es erstmals neue Spiele. 
Dabei durften die Kinder in einem 
komplett vernebelten Raum gehen, 
um zu sehen wie stark die Rauchent-
wicklung bei einem Brand die Sicht 
einschränkt. Auch die Geschicklich-
keit war bei zwei Spielen gefragt und 
natürlich wurde wieder das Feuer-
wehrwesen und das Feuerwehrhaus 
vorgestellt. Wir hoffen natürlich, es 
hat allen viel Spaß gemacht und freu-
en uns schon auf das nächste Jahr! 

Für die Feuerwehrjugend, die bei der 
Ferienaktion auch kräftig mitwirkte, 
war das aber noch nicht die letzte Ak-
tivität in der Sommerpause. 
Es gab Anfang August noch die Ein-
satzübung als kleiner Ersatz für das 
Jugendlager, das nur noch alle 2 Jah-
re stattfi ndet. Bei der Einsatzübung 
durfte unsere Feuerwehrjugend er-
leben, wie der normale Feuerwehr-
dienst aussehen kann. Das hieß für 
die Jugendlichen übernachten bei der 
Feuerwehr und bei einer „Einsatz“ 
Alarmierung mit dem Pager zum Ein-
satz zu fahren und diesen möglichst 
rasch, aber auch sorgfältig zu lösen. 

Den Startschuss gab ein Verkehrsun-
fall, bei dem unsere Jugend die ver-
letzten Personen entsprechend der 
gelernten Erste-Hilfe-Maßnahmen 
versorgten, sowie die Straße absperr-
ten und den später ausgebrochenen 
Brand am Fahrzeug mit Schaum 
löschten. Nach dem Einsatz wurde die 
Zeit bis zum nächsten Einsatz mit ver-
schiedenen Spielen verbracht und nur 
wenige Stunden später alarmierte der 
Pager erneut zu einem weiteren Ein-
satz. 

Es folgte ein Brandeinsatz am Sport-
platz, dies bedeutete, dass ein Teil der 
Jugend die Zubringerleitung von der 
Traun errichten musste, während der 
andere Trupp mit dem TLFA alles für 
den Löschangriff vorbereitete und ei-
nen der beiden Brände mit dem Hyd-
rofi x löschte. Kaum wurde durch die 
Jugend per Funk „Wasser Marsch“ 
gegeben, durfte auch schon mit dem 
Hohlstrahlrohr der Brand bekämpft 
werden. Damit sichergestellt ist, dass 
wirklich „Brand aus“ ist, konnte un-
sere Feuerwehrjugend mittels Wär-
mebildkamera nach Glutnestern Aus-
schau halten. 

Nach diesen beiden schweren Ein-
sätzen ging es zum wohlverdienten 
Schlaf, aber auch der hielt nicht lange 
an, als die Alarmierung zum Sturmein-

satz erfolgte. In Blindenmarkt galt es 
dann mehrere Bäume mit der Bogen-
säge durchzuschneiden um die Straße 
wieder befahrbar zu machen. 
Den Abschluss dieser Einsatzserie 
machte eine Personenrettung von zwei 
eingeklemmten Personen, bei denen 
Zahnstangenwinde und Hebekissen 
eingesetzt wurden um die zwei einge-
klemmten Personen zu retten. 

Den Abschluss bildeten Reinigungsar-
beiten (Schläuche vom Brandeinsatz 
zu säubern). Nach rund 21 Stunden 
war die Einsatzübung für unsere Ju-
gendlichen beendet. So viel Action 
wurde dann in der letzten August-
woche belohnt. So durfte die Jugend 
spielerisch den Schaumangriff kennen 
lernen. Das bedeutete bei viel Sonne 
mit Badehose, Schaum, Hohlstrahl-
rohren und dem Hydroschild sich ein-
mal richtig austoben.

Wir hoffen, dass sowohl die Ferienak-
tion als auch die Einsatzübung allen 
Teilnehmern gefallen hat! 

Sollte jemand von euch Interesse an 
der Feuerwehr bekommen haben, 
dann meldet euch einfach unter 0664 
/ 73472387 für die Feuerwehrjugend 
und unter 0680 / 2480964 für die Ak-
tive Feuerwehr. Neue Mitglieder sind 
immer gern gesehen!

Einsatzübung der Feuerwehrjugend

Jürgen Thanhofer (links) und Martin Fischerleitner mit der FF-Jugendgruppe
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Musikverein Schleißheim

Bevor wir uns heuer in die wohlver-
diente Sommerpause verabschiedeten, 
gab es noch allerhand zu tun. Wir durf-
ten nicht nur unser Können beim Mar-
schieren beweisen, sondern luden auch 
als Gastgeber zu dem einen oder ande-
ren geselligen Abend.

Dämmerschoppen
Zu Fronleichnam fand unser traditio-
neller Dämmerschoppen statt, bei dem 
wir uns jedes Jahr ein anderes „Platzal“ 
in Schleißheim suchen, um dort zu mu-
sizieren. Der Wettergott meinte es gut 
mit uns und so lockten nicht nur die 
herrlichen Temperaturen, sondern auch 
der Duft von gegrillten Bratwürsteln 
sowie der Klang von Blasmusik, zahl-
reiche BesucherInnen in die Kirchen-
gasse. Vielen Dank an dieser Stelle 
für die vielen helfenden Hände, allen 
voran unserem Grillmeister Hannes 
Austaller, ohne die eine solche Veran-
staltung nicht möglich wäre.
Marschwertung
Bei der diesjährigen Marschwertung im 
Rahmen des Bezirks-Blasmusikfestes 
am 24. Juni in Stadl-Paura erzielten wir 
unter der Leitung unseres Stabführers 

Ferienprogramm
Wer nun meint, der Musikverein pau-
siert tatsächlich in den Sommermona-
ten, der irrt sich. Natürlich beteiligten 
wir uns auch beim örtlichen Ferienpro-
gramm und luden am 29. Juli zu einem 
„Nachmittag mit Musik“ ein. Unsere 
Jugendreferenten machten sich mit ei-
ner kleinen Gruppe von Kindern auf den 
Weg nach Kremsmünster, wo sie im In-
strumentenmuseum Schloss Kremsegg 
die Welt der Musik erkundeten. Es wur-
den nicht nur neue und alte Instrumente 
kennengelernt und ausprobiert, sondern 
auch ein eigener „Regenmacher“ ge-
bastelt.

Wir hoffen an diesem Nachmittag das 
Interesse für ein Musikinstrument bzw. 
für die Musikkapelle geweckt zu haben 
und stehen Nachwuchstalenten sehr 
gerne mit Rat und Tat beim Erlernen ei-
nes Instrumentes zur Seite. 

Musikausfl ug 
Am 2. September stand unser Mu-
sikausfl ug am Programm, der uns zu 
Beginn nach Schärding führte. Nach 
kleinen Umwegen doch noch dort an-
gekommen, erhielten wir vom Mittag-
essen gestärkt eine Stadtführung bevor 
wir anschließend weiter nach Bayern 
zum Karpfhamer Volksfest fuhren. 

Das Wetter war nicht ganz auf unse-
rer Seite und so fanden wir uns recht 
schnell an unseren reservierten Tischen 
in der Holzhamer Hütte ein. Wir gönn-
ten uns die eine oder andere Maß und 
ließen uns von der typischen Bierzelt-
Stimmung mitreißen.

Grillabend 
Nach dem Kindernachmittag fanden 
sich zahlreiche Musikerinnen und Mu-
siker mit deren Begleitung und eine 
kleine Abordnung der Freiwilligen 
Feuerwehr zusammen, um den Abend 
bei einer gemütlichen Grillerei zu ver-
bringen. 
Vielen Dank an Familie Fischerleitner, 
die uns die Räumlichkeiten zur Verfü-
gung stellten. 

Dämmerschoppen in der Kirchengasse Ausgezeichneter Erfolg bei der Marschwertung

Grillabend bei Fam. Fischerleitner Ferienaktion „Ein Nachmittag mit Musik“ Musikausfl ug am 02. September

Stefan Aiterwegmair einen ausgezeich-
neten Erfolg mit 92,05 Punkten (in der 
Leistungsstufe D). Stolz nahmen wir 
die Urkunde entgegen und feierten das 
Ergebnis bis in die frühen Morgenstun-
den. 
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1. Siedlungsfest am Paradeisweg

Schön ist es am Paradeisweg – das ha-
ben sich auch die Bewohner gedacht, 
und beschlossen am 22.07.2017 ein 
Siedlungsfest zu veranstalten. 

Da kam das Gewinnspiel der Bezirks-
rundschau gerade recht.  Sabine, un-
serer Glücksfee, gelang es mit einer 
kreativen Bewerbung den Preis zu er-
gattern. Damit stand dem 1. Paradeiser-
Siedlungsfest nichts mehr im Wege. 
Als musikalische Einlage konnte die 
Kloane Partie gewonnen werden!  

Bei Sonnenschein und sommerlichen 
Temperaturen feierten zahlreiche Pa-
radeiser bis tief in die Nacht! Dank 
zusätzlicher Spenden seitens der Le-
bensräume und unseres Bürgermeisters 
blieb keine Kehle trocken. 
Die Kleinen waren mit alkoholfreier 
Melonenbowle und Säften ausreichend 
versorgt.

„Ein Hoch 
auf unsre Nachbarschaft, 

die Stimmung ist hier fabelhaft! 
Wir leben hier im Paradies, 

i sogs hoit einfach so wie´s is! :)“ 

Die Grillmeister Bernhard und Jörn 
schlugen sich wacker bei tropischen 
Temperaturen und versorgten alle mit 
verschiedensten Grillspezialitäten! 

Alle beteiligten sich am Fest – ob Sa-
lat, Kuchen oder tatkräftige Hilfe beim 
Auf- und Abbau der Zelte. Gemeinsam 
machten die Paradeiser den Abend zu 
einem schönen Erlebnis. 

Dank vieler Spenden konnten wir auch 
dem Kindergarten in Schleißheim eine 
Freude machen. Es blieb noch ein net-
tes Sümmchen übrig – das der Kinder-
gartenleiterin Karin übergeben wurde. 

Rechtzeitig zurückgekehrt vom Aus-
fl ug durften wir am nächsten Morgen, 
dem 3. September, den Pfarrfrühschop-
pen musikalisch umrahmen. Auch die 
Probenarbeiten für das diesjährige 
Herbstkonzert, zu dem wir am 19. No-
vember herzlich einladen, sind natür-
lich schon wieder in vollem Gange.

Wir gratulieren…
Es freut uns besonders, dass der Musi-
ker-Storch wieder gelandet ist und wir 

Musikverein Schleißheim

Sofi e Lindner und ihrem Thomas sehr 
herzlich zur Geburt ihres Sohnes Peter, 
der am 1. Juli zur Welt kam, gratulieren 
dürfen.

Weiters feierte Markus Meingast sei-
nen 50. Geburtstag. Er lud zu einer sehr 
gelungenen Feier zum Binder im Holz. 

Nochmals herzlichen Dank für die Ein-
ladung und alles Gute für die nächsten 
50 Jahre.

Peter, Musikernachwuchs 
von Sofi e und Thomas Lindner

Spendenübergabe der Paradeiser 
an Kindergartenleiterin Karin Hoffmann

Das 1. Paradeiser-Siedlungsfest 
wurde zu einem gelungenen Fest.
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Sektion Asphaltschießen

Ortsmeisterschaft Knittelwerfen

4641 Steinhaus   Kremsmüllerstraße 18   www.brillinger-druck.at   office@brillinger-druck.at
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Ortsmeister im Knittelwerfen

Bei herrlichem Wetter fand am 26. August 2017 die traditionelle Ortsmeis-
terschaft im Asphaltschießen und Maß legen mit Grillnachmittag statt. Sie-
ben Moarschaften maßen sich im fairen Kampf um den Titel des Ortsmeis-
ters. Die ersten drei Plätze teilen sich wie folgt auf:

ORTSMEISTER
260 Punkte
Selthafner Herbert
Aichmayr Anna
Hummer Franz  
Begerl Werner

2. Platz:  
229 Punkte
Hausleitner Alfred
Pfanzagl Maria 
Eismair Johann  
Reisinger Richard

3. Platz:  
208 Punkte
Konapitzky Wolfgang
Rader Erika
Berndorfer Erwin 
Schlei Christian

Ortsmeister im Asphaltschießen

Auch wenn das Wetter heuer nicht so 
sonnig war wie in den letzten Jahren, 
konnten wir am 10. September 2017 
unsere traditionelle Ortsmeisterschaft 
im Knittelwerfen durchführen. 

Den begehrten Titel des Ortsmeisters, 
konnte sich im spannenden Kampf die 
Moarschaft "Stockschützen 1" (Aich-
mayr Anna, Selthafner Hans, Rader 
Erika und Hummer Franz) sichern. 

Weitere Reihungen:
2) SPV Walchmannberg 2
3) SPV Walchmannberg
4) Das Power Team
5) Birdl-Hoaker

Wir freuen uns schon auf unsere nächs-
te Veranstaltung, der Ortsmeisterschaft 
im Eisstockschießen, und hoffen auf 
eine zahlreiche Teilnahme. Der Termin 
richtet sich verständlicherweise nach 

der Wettersituation und wird kurzfristig 
ausgeschrieben.
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  Sektion Beachvolleyball
Bei den Sportanlagen ging es am 5. 
August beim Beachvolleyballturnier, 
sponsored by Raiffeisenbank, wieder 
heiß her. Das Wetter und auch die fast 
40 Damen- und Herrenteams zeigten 
sich von ihrer besten Seite. 

Auf insgesamt sechs Plätzen konnten 
die vielen spannenden Matches mit-
verfolgt werden. Abkühlung bot die 
Traun, die mit dem neu gebauten und 
eröffneten Badesteg viele Badelustige 
anlockte. 

Nach einem langen Spieltag konnten 
sich im Damenbewerb-Finale erneut 
Marina Kuten und Gabriele Ambros 
beweisen und im Herrenbewerb durf-
ten wir Jürgen Obergruber und Manu-
el Hüttmayr gratulieren. 
Nach der Siegerehrung ging der Tur-
niertag direkt in unsere side-out-Party 
über, die mit Cocktails und Getränken 
aller Art, und Musik, aufgelegt von 
DJ Oschi und unserem Sektionsleiter 
Markus Hobl, für jeden Geschmack 
etwas bot. Und so wurde noch bis tief 
in die Nacht gefeiert.

An der Ortsmeisterschaft drei Wochen 
später, am 26. August, meinte es das 
Wetter wieder gut mit uns. Nach vie-
len anstrengenden und spannenden 
Spielen konnten wir im Herrenbewerb 
bzw. Hauptbewerb Gabriele Ambros 
und Dieter Hochmayr gratulieren. 

Im Damenbewerb freuten sich Gab-
riele Ambros und Sabine Resch über 
den Sieg und im Mixed durften wir 
HP Pieber und Nadine Weigl beglück-
wünschen. Natürlich wurden auch die-
se Turniersieger bei einer gemütlichen 
Grillerei gefeiert.

Die Flying Flipfl ops gratulieren den 
Siegern und Prämierten und bedanken 
sich bei den Sponsoren, den Teams mit 
ihrer begeisterten Teilnahme und dem 
erstklassigen Publikum, welche auch 
heuer wieder zu zwei unvergesslichen 
Beachvolleyballturnieren beigetragen 
haben. 

Weitere Bilder zu den zwei Turnieren 
fi ndet ihr auf unserer Facebook-Seite: 
https://www.facebook.com/Flying-
Flipfl ops.

Sportlich geht es auch im nächsten 
Jahr weiter. Die Termine, bei denen 
wir uns auf zahlreiche Teilnahme und 
euer Erscheinen freuen, werden noch 
bekannt gegeben. 
Aber davor kommt ja noch der 
Schleißheimer Adventmarkt: Da bie-
ten wir Flying Flipfl ops euch wieder 
ein paar wärmende Getränke, wie den 
Ananas-Punsch oder den Hot-Aperol, 
an. Wir sehen uns! :)

Die Gewinner des Damen- und Herrenbewerbes beim Beachvolleyballturnier am 05. August 

Tolle Stimmung bei den Zuschauern des Beachvolleyballturnieres
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Vorbereitung auf 
die neue Saison 2017/18
Nach der erfolgreichen vergangenen 
Saison, welche mit dem zweiten Tabel-
lenrang abgeschlossen werden konnte, 
ging es nach einer kurzen Sommerpau-
se mit neuem Elan in die Vorbereitung 
zur Saison 2017/18! Unser Trainer 
Franz Bräuer forderte die Mannschaft 
mit intensiven Trainingseinheiten bei 
teilweise sehr sommerlichen Tempera-
turen.

Neben zahlreichen Trainings wurden 
aber auch Vorbereitungsspiele und ein 
„Teambuilding“ absolviert. Der Zu-
sammenhalt und Teamspirit der Mann-
schaft wurde mit einer Wildwasserfahrt 
auf der Moldau und abschließender 
Abendgestaltung in der Krumau in 
Tschechien gestärkt.

Geglückter Saisonstart im 
Derby gegen Thalheim
Gleich im ersten Saisonspiel erhielten 
wir eine denkbar ungünstige Aufga-
be zugelost. Wir mussten auswärts im 
Derby gegen den letztjährigen Tabel-
lendritten Union Thalheim ran. Unsere 
Mannschaft konnte an diesem Tag je-
doch eine sehr gute Leistung abrufen 
und gewann mit 1:0, wobei auch ein 

höherer Sieg verdient gewesen wäre. 
Dadurch konnten wir weiterhin jedes 
Pfl ichtspiel im Jahr 2017 gewinnen. 

Einen ausführlichen Spielbericht sowie 
regelmäßige Informationen sind auch 
auf unserer neuen Homepage www.
fcu-schleißheim.com zu fi nden. Die 
Tabelle nach den ersten Spieltagen 
sieht wie folgt aus:

Die weiteren Spiele der Herbstsaison des FC Union Schleißheim können der fol-
genden Übersicht entnommen werden:

Wir freuen uns auf zahlreiche Zu-
schauer bei unseren Heim- sowie Aus-
wärtsspielen und möchten uns auch 
nochmals für deren Unterstützung be-
danken. Außerdem nützen wir die Ge-
legenheit, uns sowohl bei der SPÖ als 
auch ÖVP Schleißheim für deren ge-
sponserten Matchball zu bedanken.

Kindertraining hat gestartet
Das Kindertraining, geleitet von Da-
niel Milich und Wolfgang Kogler, hat 
bereits wieder begonnen. 
Jeden Mittwoch von 17:00 – 18:10 Uhr 
haben alle interessierten Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren die Möglichkeit, 
gemeinsam Fußball zu spielen und da-
bei Spaß zu haben.

Sektion Fußball

Matchball, gesponsert von SPÖ und ÖVP

Mannschaft des FCU Schleißheim 
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Sektion Tennis

Weitere Infos und Bilder unter 
www.utc-schleissheim.at oder auf 
Facebook „UTC Schleißheim“! 

Meisterschaft
Die Meisterschaftssaison 2017 neigt 
sich nun dem Ende zu. 
Bereits Anfang Mai starteten die 
Mannschaften, Herren 1, Herren45 
und Damen35, mit der Meisterschaft. 
Anschließend folgte der Mixed-Be-
werb, an dem wir erstmals teilgenom-
men haben. 
Zum Saison-Abschluss fi nden noch 
die Jugendmeisterschaften statt. Zu 
Redaktionsschluss belegen unsere Ju-
nioren den 3. Tabellenplatz. 

Alle Ergebnisse im Überblick:

Gruppe                                       Rang
Herren 1. Klasse Süd A                5
Mixed Regionalklasse Mitte   5
Herren45 1. Klasse Mitte B     4
Damen35 Oberösterreich Liga     5
Junior Team - 1. Klasse Ost C:   
Ergebnis noch offen

Ferienaktion
Vom 24. - 28. Juli fand die jährliche 
Tenniswoche für Kinder und Jugend-
liche zwischen 5 und 15 Jahren statt. 
Insgesamt 9 Kinder, eingeteilt in 2 
Gruppen, nahmen an der diesjährigen 
Trainingswoche teil. Leider hat sich 
das Wetter in dieser Woche nicht von 
seiner besten Seite gezeigt, wodurch 
wir von den ursprünglich geplan-
ten Trainingszeiten etwas abweichen 
mussten.
Zum Kursende gab es am Freitag wie-
der ein spannendes Abschlussturnier 
mit anschließender Siegerehrung und 
gemütlichem Ausklang mit Würstel, 
Kuchen und Getränken.

Vielen Dank für die zahlreiche Teil-
nahme und das Verständnis für die 
wetterbedingte Verschiebung.

TeilnehmerInnen der Ferienaktion beim Abschlussfest mit Trainer Manuel 

Wanderpokal
Im Juli fanden die Spiele um den Wan-
derpokal statt. Insgesamt 28 Teilneh-
merInnen kämpften in einem Damen- 
sowie Herren-Bewerb um die begehrte 
Trophäe.

In den spannenden Finalspielen am 
21. Juli haben sich Manuel Hübl gegen 
Claud Fourie sowie Andrea Breitwie-
ser gegen Romana Wagner durchge-
setzt. Beim anschließenden Grillabend 
wurden die Sieger geehrt und gefeiert.

Wanderpokal-Finale vom 21.07.2017 – von links, 1. Reihe: Claud Fourie und Manuel Hübl; 
2. Reihe: Romana Wagner und Andrea Breitwieser



32GemeindeINFO Schleißheim                                 Oktober 2017

Sonntag,
      19. November 2017

Mehrzweckhalle Schleißheim
Einlass: 16.30 Uhr; Beginn: 17.00 Uhr

VVK: € 8,–  AK: € 10,–

KonzertKonzertHerbstHerbst

Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche unter 15 Jahren

Vorverkaufskarten sind bei allen Musikern, am Gemeindeamt und in der
Raiffeisenbank Schleißheim erhältlich.


